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Seminar Das Thema „Nachhaltiger 
Hausbau und erneuerbare Energie-
quellen“ steht im Zentrum eines 
Seminars der Energie- und Umwelt-
agentur Niederösterreich.   Seite 15 

Foto: Komarek

Kulturwochen
AMSTETTEN. 24 Veranstal-
tungen an 16 Tagen zeigen die 
Kraft der Kultur.  >> Seite 27

Chansonwelten
NEUHOFEN. Eine feine Combo 
bringt Chansons aus aller Welt 
ins Gwölb zu Feldpichl. >> Seite 28

täglich nach SOPRON.

Herbstfest der 
Volkstümlichen Musik
Beim Herbstfest der Volkstümlichen Musik in Neustadtl/Donau werden die 
„Jungfi delen Mölltaler“, die Geschwister Niederbacher (Foto), die Runden 
Oberkrainer und das Ensemble Osttirol für beste Stimmung sorgen.  >> Seite 28

Leopold Organic Sloe Gin:

Speziell für Singapur Seite 2
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Frau Luna Eine umjubelte Premiere 
gab es für die Operette „Frau Luna“ 
bei den Herbsttagen Blindenmarkt. 
Der Regisseur Gernot Kranner – am 
Foto mit Publikumsliebling Gabrie-
la Schuchter – schlüpfte selbst in 
eine Rolle und spielte grandios den 
Theophil. Das Ensemble und die 
Musizierenden boten dem Publikum 
großes Theatervergnügen.  
                       Seite 4 / Foto: Lukas Beck

Elektro-Flachspeicherheizung mit 
Schamottekern ● Steckdose genügt,

aufstellen, einstecken, fertig!
www.ehs-heizsysteme.at

beratung@ehs-heizsysteme.at

[+43(0)7212/212 990

  30 Jahre 
Garantie
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Ein Schlehen Gin für Singapur
ÖHLING/SINGAPUR. Eine Pro-
duktidee für sein Lokal in Sin-
gapur hat Klaus Leopold und 
den Mostviertler Edelbrenner 
Josef Farthofer vor einem Jahr 
zusammengebracht. Nun gibt es 
den Leopold Organic Sloe Gin.

von REINHARD LEEB

Aktuell zeigt der Mostviertler 
Bio-Brenner Josef Farthofer in 
Berlin erstmals seine neueste Kre-
ation, den Leopold Organic Sloe 
Gin. Gemeinsam mit dem ehema-
ligen Weistracher Klaus Leopold, 
der nun ein Lokal in Singapur be-
treibt, hat er einen Gin geschaffen, 
der mit der Wildfrucht Schlehe 
zusammenspielt. „Die Idee kam 
von mir“, erklärt Klaus Leopold. 
„Ich habe Farthofer-Produkte seit 
2015 nach Singapur importiert 
und hab ihn dann mal gefragt, ob 
wir einen Sloe Gin (Sloe ist Eng-
lisch für Schlehe, Anm. d. Red.) 
machen können. Und er meinte 
sofort: Ja – das ist super!“, erzählt 
er euphorisch.

Es gibt alles außer Schlehe
„Ein Gin mit Schlehen wurde 
deshalb ausgesucht, weil es alles 
andere ohnehin schon gibt... Und 
es ist mehr ein Aperitif oder Som-
mergetränk und das passt zum 
heißen Wetter in Singapur“, ist 
Klaus Leopolds Begründung für 
die Auswahl dieser Wildfrucht, 
die in unseren Breiten etwas in 
Vergessenheit geraten ist.
Beim Produktnamen „leopold 
organic sloe gin“ sollte „leopold“ 
enthalten sein, um daran zu erin-
nern, dass es fünf Mal notwen-
dig war hin- und herzufliegen, 
um dieses Projekt zu verwirk-
lichen. „leopold“ ist auch der 
Name des Lokals, das Klaus Le-
opold in Singapur betreibt. „Wir 
haben ein Jahr daran gearbeitet, 
das Produkt auf den Markt zu 
bekommen. Und im ,leopold‘ in 
Singapur ist es jetzt das Getränk“, 
freut sich der Gastronom. Er und 

Josef Farthofer verkaufen das Pro-
dukt über eine eigene Firma, die 
beiden gehört, nun in Österreich, 
Deutschland und Singapur. Leo-
pold macht sich Hoffnungen, dass 
der Sloe Gin schon bald in Taiwan 
und Thailand erhältlich sein wird.

Die Herstellung
Josef Farthofer hat den Prozess 
der Herstellung übernommen. 
„Die größte Schwierigkeit war 
es, Schlehen in ausreichender 
Menge und in Bio-Qualität zu 
bekommen. Deshalb kommen 
unsere Bio-Schlehen aus Rumä-
nien“, erklärt Farthofer. Klaus 
Leopold wollte auch ein Produkt, 
dass nicht zu süß ist. Technisch 
ist das Getränk ein Likör mit 
wenig Zuckerzusatz und einem 
Alkoholgehalt von 27 Prozent. 

Nicht zu süß
Wenig zusätzlicher Zucker soll-
te auch deshalb enthalten sein, 
weil Klaus Leopold den Sloe 
Gin in seinem Lokal mit Tonic 
mischt. Da das Tonic schon aus-
reichend süß schmeckt, sollte der 
Schlehen-Gin nicht auch noch 
zusätzliche Süße mit in die Ge-
tränke bringen. Die Wildfrucht 
Schlehe, die wie eine kleine 

Zwetschke aussieht ist aroma-
tisch, säuerlich, sehr herb und 
adstringierend. Erst nach dem 
Frost verliert sie einiges an Gerb-
stoffen und damit ihren pelzigen 
Geschmack. Den Gin destilliert 
Farthofer aus Bioweizen. In die-

sem werden die Schlehen ein hal-
bes Jahr lang mazeriert. In dieser 
Zeit entsteht die charakteristisch 
dunkle Kakao-Farbe dieser Spi-
rituose und macht den Sloe Gin 
geschmacklich richtig tiefgrün-
dig und komplex.

Josef Farthofer (l.) und Klaus Leopold verkosten ihren Sloe Gin.  Foto: Roman Herbst

Bei der Zubereitung werden Schlehen in Gin eingelegt. Foto: Roman Herbst
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BÄUERINNEN

Der Wandertag von Hof zu Hof
ZEILLERN. Der Wandertag der 
Gebietsbäuerinnen und des Bau-
ernbundes Zeillern war wieder 
ein voller Erfolg.

Weit über 1000 Wanderfreudige 
folgten der Einladung der Gebiets-
bäuerinnen Amstetten und dem 
Bauernbund Zeillern auf einem 
neun Kilometer langen Rundkurs, 
um „Natur, Bewegung und Bau-
ernhof“ zu erleben. „ Es war wie-
der einmal ein voller Erfolg, alle 
Krapfen sind verspeist worden – 85 
Kilogramm Mehl wurde verarbei-
tet!“, freut sich Bäuerinnen-Spre-
cherin Birgit Hinterbuchinger.

Die Stationen
Start und Ziel war das Feuer-
wehrhaus Zeillern, danach ging 
es weiter zum Betrieb von der Fa-
milie Spreitz, wo man das Press-

haus und die Kellerei besichtigen 
konnte. Beim Fleckviehzuchtbe-
trieb Dirtl konnte man die Stal-
lungen besuchen und der Bauern-
bund Zeillern wartete mit warmen 
bäuerlichen Schmankerln für die 
Wanderer auf. Am Hof der Fa-
milie Reitbauer kredenzten die 

Mostprinzessin und die Milchkö-
nigin österreichischen Käse pas-
send zu Most und Wein.
Die letzte Labstelle war der Be-
trieb von der Familie Freuden-
schuß, wo es frische Bauern-
krapfen, Kaffee und sonstige 
regionale Spezialitäten gab.

Der Wandertag der Bäuerinnen fand regen Zuspruch.  Fotos: Gebietsbäuerinnen Zeillern

Zur Stärkung gab es Bauernkrapfen.

HOCHZEITSJUBILÄEN

Gold und Diamanten
ERTL. Im Rahmen des Dankgot-
tesdienstes am Erntedanksonntag 
fand erstmalig auf Einladung der 
Gemeinde eine Jubiläumsfeier für 
die Goldenen und Diamantenen 
Hochzeitsjubiläen statt. Der Got-
tesdienst wurde vom Kirchenchor 

Ertl musikalisch gestaltet. Im An-
schluss lud die Gemeinde die Ju-
belpaare zum Mittagessen. Musi-
kalisch umrahmt wurde diese Feier 
von den Urlursprungbuam Domi-
nik Aigner und Fabian Krenn auf 
ihren steirischen Harmonikas.

v.l.: Pfarrer Jacek Biela, Bgm. Josef Forster (ÖVP), Franziska und Johann Marek 
(Goldene Hochzeit [GH]), Theresia und David Kalkgruber (GH), Maria und Karl 
Krifter (Diamantene Hochzeit), Maria und Friedrich Hirtenlehner (GH), Maria 
und Johann Pfaffeneder (GH), Maria und Josef Kleeberger (GH), Gemeinderä-
tin Elisabeth Grübler, Gemeinderätin Marina Farfeleder und Vizebgm. Alfred 
Losbichler (ÖVP)  Foto: Gemeinde Ertl

www.ccamstetten.at

2 Stunden GratiS parken
rund 60 ShopS

Viel. Mehr.
auswahl.



Amstetten 441. WOCHE 2017Land & Leute

HERBSTTAGE

Vergnügliche Reise zum Mond
BLINDENMARKT. Die Herbst-
tage Blindenmarkt haben heuer 
„Frau Luna“ von Paul Lincke 
auf dem Spielplan. Das Premi-
erenpublikum war begeistert.

 
Bei der Operette Frau Luna 
wurde eine harmlose Handlung 
durch das Ensemble hinreißend 
umgesetzt. Mit impulsivem Spiel 
und grandiosem Gesang wurde 
das Publikum zu einer Reise 
auf den Mond mitgenommen. 
Getragen vom feinen Kammer-
orchester Ybbsfeld konnten die 
Sängerinnen und Sänger mit den 
eingängigen Melodien das Publi-
kum begeistern. 

Großes Operettenvergnügen
Kurt Dlouhy als musikalischer 
Leiter verwebte Gesang und 
Musik zu einem stimmigen Ge-

samten. Der Hit „Das macht die 
Berliner Luft“ animierte das Pub-
likum zum heftigen Mitklatschen. 
Auch das Bühnenbild (Marcus 
Ganser) und die farbenfrohen 
und originellen Kostüme (Agnes 

Hamvas) trugen das ihre zu einem 
wahren Operettenvergnügen bei. 
Der Regisseur Gernot Kranner 
ist diesmal selbst als „Theophil“ 
auf der Bühne zu erleben. Er setzt 
das Stück mit viel Witz und Elan 

um, sodass eine bunte Szene auf 
die nächste folgt. Nach der um-
jubelten Premiere stellte der In-
tendant Michel Garschall all jene 
Menschen dem Publikum vor, die 
ungesehen zum Gelingen der Auf-
führung beigetragen hatten. Allei-
ne die Aufzählung würde hier den 
Rahmen sprengen. Doch die Zahl 
der Menschen hinter der Bühne 
war beeindruckend.

Dem Ensemble gelang eine hinreißende Umsetzung von „Frau Luna“. 

HINWEIS

Weitere Aufführungen bis 29. 
Oktober: Infos im Internet unter
www.herbsttage.at

Ybbsfeldhalle, Blindenmarkt
Karten: Herbsttage Blindenmarkt, 
Rathaus, Hauptstraße 17, 2. Stock, 
3372 Blindenmarkt
Telefon: 07473/66680
E-Mail: karten@herbsttage.at
Online: www.herbsttage.at

Foto: Lukas Beck

BILDUNGSZENTRUM ST. BENEDIKT

Herbstfest mit Farhat-Naser
SEITENSTETTEN.  Kürzlich 
wurde der feierliche Auftakt 
ins Bildungsjahr 2017/18 beim 
jährlichen Herbstfest des Bil-
dungshauses in Seitenstetten 
begangen. Neben zahlreichen 
Gästen, Freunden und Mitar-
beitern konnten die Friedens-
aktivistin Sumaya Farhat-Naser 
sowie die Musiker Yuri Pranzl 
und Hamidreza Ojaghi begrüßt 
werden. Farhat-Naser schilderte 
in berührenden Worten ihre Frie-
dens-, Bildungs- und Kon� iktlö-
sungsarbeit in Palästina. In ihrem 
Vortrag hob sie die positiven Sei-
ten und Erfolge der gewaltfreien 
Konfliktlösungsarbeit in ihrer 
Heimat, dem Westjordanland, 
hervor. Trotz der bedrückenden 
Lebensumstände und aller Wid-
rigkeiten sprühte die fast 70-Jäh-
rige vor Energie und Zuversicht. 
Zu Recht wurde Farhat-Naser für 

ihren Mut, Unrecht beim Namen 
zu nennen, zu kämpfen, anderen 
eine Stimme zu leihen, Menschen 
zueinander zu bringen und Frie-
den zu leben von der Direkto-
rin des Bildungszentrums Lucia 
Deinhofer gedankt. Musikalisch 

umrahmt wurde der Festakt von 
Hamidreza Ojaghi am Daf und 
der Pianistin Yuri Pranzl. Pax 
Christi, selbst seit vielen Jahren 
in der Friedensarbeit in Israel und 
Palästina engagiert, war Mitver-
anstalter dieses Vortrags.

v.l.: Johannes Deinhofer, Abt em. Berthold Heigl, Bgm. Johann Spreitzer (ÖVP), 
Yuri Pranzl, Sumaya Farhat-Naser, Abt Petrus Pilsinger, Lucia Deinhofer, Hamid-
reza Ojaghi mit seinem Daf  Foto: Brigitte Hofschwaiger

Am 18./19. Oktober erscheint in der 
Tips-Ausgabe Amstetten eine Orts-
reportage über Amstetten. Bestand-
teile werden unter anderem Bürger-
Statements zu Gemeindethemen, 
historische Aufnahmen und das Por-
trät eines Orts-Originals sein. Auch 
die Amstettner Tips-Leser sind ein-
geladen, sich aktiv zu beteiligen. Sie 
sollen sich in originellen Posen mit 
der Tips-Zeitung fotogra¤ eren und 
die Fotos samt den vollständigen 
Namen der Personen auf dem Foto 
direkt an redaktion-amstetten@
tips.at schicken. Jeder, der ein Bild 
schickt, darf sich in der Geschäfts-
stelle Amstetten ein „Tips-Goodie-
Bag“ abholen und lächelt mit etwas 
Glück aus der Ortsreportage.

VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage

Amstetten



www.tips.at5 41. WOCHE 2017 Land & Leute

WIEDERHOLUNG

Geschlossene Anstalt
AMSTETTEN. Am 14. Septem-
ber fand im Rathaussaal Amstet-
ten die Auftaktveranstaltung zum 
Sparkling-Science-Projekt „Ge-
schlossene Anstalt? Die „Heil- und 
P� egeanstalt“ Mauer-Öhling in der 
NS-Zeit und im kollektiven Ge-
dächtnis“ statt. Aufgrund des gro-
ßen Publikumsandrangs wird diese 
Auftaktveranstaltung am 17. Okto-
ber um 18.30 Uhr im Rathaussaal 
Amstetten wiederholt. Eintritt frei.

Das Programm
Martha Keil, die Direktorin von 
Injoest berichtet über das Spar-
kling-Science-Projekt: „Geschlos-
sene Anstalt? Die „Heil- und P� e-
geanstalt“ Mauer-Öhling in der 
NS-Zeit und im kollektiven Ge-

dächtnis“ – eine Kooperation des 
Instituts für jüdische Geschichte 
Österreichs (Injoest) mit der Fach-
schule Amstetten und dem Stadt-
archiv Amstetten.

Nebel im August
Anschließend ist der Filmstart  
von „Nebel im August“, (Länge 
126 Minuten), der die authenti-
sche Geschichte von Ernst Lossa, 
einem Psychiatriepatienten der 
frühen 1940er Jahre, erzählt.

Publikumsdiskussion
Danach findet ein Publikums-
gespräch mit dem Historiker 
Philipp Mettauer statt, moderiert 
von Thomas Buchner vom Stadt-
archiv Amstetten.

Aus dem Film „Nebel im August“ Foto: Filmladen Filmverleih

Neuwahl Die Landjugend Biberbach hat bei ihrer Jahreshauptversammlung 
Carina Kammerhofer zur Leiterin und Thomas Teufl  zum Obmann gewählt. 
Stellvertreter wurden Jakob Hofschwaiger und Laura Bühringer. Kassier wurde 
Philip Hofschwaiger und Schriftführerin Sarah Soxberger.  Foto: LJ Biberbach

AMSTETTEN
>> GEBURTEN: Marlene Brunnhofer, 
am 25. September; Natan Ancateu, am 25. 
September; Niclas Bill, am 29. September; 
Samuel David Lenz, am 24. September; 
Lara Hackl, am 20. September; 
>> TODESFÄLLE: Horst Paugger; 
Anton Josef Theuretzbacher; Maria 
Anna Krempl; Hermann Hönigl; Josefa 
Maria Kubiczek; Getrude Theresia 
Zamrazil; 

ALLHARTSBERG
>> TODESFALL: Gertrud Elisabeth 
Schuller; 

ARDAGGER

>> GEBURTSTAG: 
Maria Grüner (95);  
      Foto: Marktgemeinde

>> GEBURTSTAG: 
Theresia Heindl (90);

Foto: Marktgemeinde

>> DIAMANTENE HOCHZEIT: 
Karoline und Johann Meisinger; 
 Foto: Marktgemeinde

BIBERBACH
>> GEBURT: Jannik Rösel, am 21. 
September; 

EURATSFELD
>> GEBURTSTAG: Johann Raab (75);

HAAG

>> GEBURTSTAG: 
Hedwig Juracek (90);
 Foto: Stadtgemeinde

ST. PETER IN DER AU
>> GEBURTSTAG: Willibald Krifter (80);

>> GOLDENE HOCHZEIT: 
Stefanie und Franz Göttinger
 Foto: Seniorenbund

ZEILLERN
>> GEBURT: Valentin Schönegger, am 24. 
September; 
>> TODESFÄLLE: Margarethe Maria 
Pallinger; Elfriede Anna Schartmüller.

Neues

aus den 

Gemeinden

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-amstetten@tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf  www.tips.at

        WINTERGÄRTEN
TERRASSEN- UND POOLÜBERDACHUNGEN

PERGOLEN & SONNENSCHUTZ

Marchtrenk | Leithenstraße 41WWW.SUNHOUSE.AT

HAUSMESSE 
19. - 21. OKTOBER
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Die Spitzenkandidaten der Region

Ulrike Königsberger-
Ludwig – SPÖ

ich laufe gerne. Leider fi nde ich in 
den letzten Wochen kaum zeit dazu. 
Deswegen waren der St. Valentiner 
Stadtlauf und der Kinderhilfe-Lauf 
willkommene „Termine“, um ein 
wenig zu laufen. Derzeit versuche 
ich mich zumindest relativ gesund zu 
ernähren und freue mich, wenn zeit 
bleibt für meine Familie, vor allem 
für die enkerl – da tanke ich Kraft. 

ich bevorzuge das persönliche 
gespräch, weil es am ehrlichsten ist 
und man Reaktionen direkt, unge-
fi ltert und in echtzeit bekommt. ich 
nütze aber auch Facebook, weil man 
damit eine ganz andere Reichweite 
hat, und dennoch ein relativ direktes 
gespräch führen kann. ein guter Mix 
aus allen Möglichkeiten ist sicher der 
beste Weg.

ich kann keine großen Fehler in 
meiner persönlichen Kampagne 
nennen. ich bin mit den Druckwer-
ken und dem Spot sehr zufrieden 
und habe ein gutes Team, bei dem 
ich mich herzlich bedanken möchte. 
ich fi nde es zudem gut, dass es die 
Möglichkeit in diversen Printmedien 
gibt, die einzelnen Standpunkte der 
Kandidatinnen kennenzulernen.

einen wertschätzenden Umgang 
miteinander und einen Fokus auf 
Sachthemen, denn es geht in der 
Politik um interessensvertretung und 
die Menschen sollten sich ein Bild 
machen können, wer ihre interessen 
am besten vertritt. Demokratie ist 
kein Schätzspiel und Wahlen sind 
der Wettbewerb der besten ideen.

ich beschäftige mich zurzeit nicht 
mit Prognosen, sondern versuche 
gemeinsam mit vielen Mitstreite-
rinnen die Menschen von unserem 
Programm zu überzeugen, damit die 
Sozialdemokratie als stärkste Partei 
aus den Wahlen hervorgeht. zudem 
ist mir wichtig aufzurufen, wählen 
zu gehen. alles andere werden wir 
am Wahlabend sehen. 

Andreas Hanger – Liste 
Sebastian Kurz/ÖVP

Durch viele positive und motivieren-
de Begegnungen und gespräche mit 
den Menschen in meinem Wahlkreis 
Mostviertel (amstetten, Scheibbs, 
Melk)

Politische Kommunikation ist 
immer ein Mix aus verschiedenen 
Möglichkeiten, am liebsten ist mir 
aber das persönliche gespräch.

zu wenig zeit (auch wenn der 
Wahlkampf fast schon zu lange 
dauert :-) )

Mehr gegenseitige Wertschätzung 
und Respekt, vor allem auf Bundes-
ebene und weniger TV-Diskussionen

1. neue Volkspartei (ÖVP)
2. FPÖ
3. SPÖ
4. grüne
5. neos

Bruno Weber – FPÖ

Um körperlich fi t zu bleiben, 
versuche ich genug zu schlafen. 
Das ist zwar nicht immer möglich, 
aber positive Bürgergespräche 
bauen geist und Körper, auch mit 
etwas weniger Schlaf, auf. 

Das persönliche gespräch mit 
den Bürgern ist mir das liebste 
und auch das beste Kommunika-
tionsmittel. Flyer und Broschüren 
die ich verteile, Facebook, Mails 
an Freunde und Bekannte, sowie 
solche Fragen verstärken die zu 
übermittelnden Botschaften noch 
weiter.

einen größten Fehler kann ich 
jetzt noch nicht sagen. noch mehr 
Kontakte und noch mehr „laufen“... 
Das gelingt vielleicht nicht immer. 
Der (zivil-)Beruf darf natürlich 
auch nicht dartunter leiden. Politik 
soll Berufung sein, Spaß machen 
und jede politische Handlung  gut 
durchdacht werden. 

Persönlich wünsche ich mir 
dieselbe Begeisterung der 
Menschen, die mir und meiner 
FPÖ entgegengebracht wird. 
ich wünsche mir aber auch, dass 
alle Parteien die Schmutzkübel 
zu Hause stehen lassen und  
nur ihre Vorschläge für eine 
bessere zukunft den Menschen 
präsentieren.

1. ÖVP 
2. FPÖ
3. SPÖ
4. Pilz
5. neOS
6. grüne
die restlichen Parteien unter einem 
Prozent und nicht im nationalrat 
vertreten

Dominic Hörlezeder –
Die Grünen

Um für den nötigen ausgleich zu 
sorgen, mache ich regelmäßig 
ausgedehnte Spaziergänge in der 
Forstheide oder radle entlang des 
Ybbsuferweges. Bewegung in der 
natur sorgt für einen freien Kopf.

in zeiten wie diesen bedarf es 
enormer Flexibilität im einsatz von 
Kommunikationsmedien. gut ist 
es, eine gewisse ausgewogenheit 
zwischen Printmedien und 
modernen digitalen Kommunikati-
onsformen, wie zB. Facebook, zu 
schaffen. Das Wichtigste ist aber 
immer noch der direkte Kontakt zu 
den Menschen. 

es passieren in jeder Kampagne 
Fehler. auch bei uns. Wenn 
man aber die ausmaße der 
Schmutzkübelkampagnen bei Rot 
und Schwarz betrachtet, hat das 
schon eine besondere Dimension 
erreicht. Dem gegenüber stehen 
wir grüne mit sauberer Politik, 
Haltung, Hirn und Programm.

ich wünsche mir weniger 
Dirty-Campaigning und endlich 
die nötige Seriosität bei den 
vermeintlichen großparteien. 
Schließlich geht es um die Men-
schen und die Weiterentwicklung 
der gesellschaft.

ich gebe keine Prognose zur 
Reihenfolge ab. Klar ist aber, dass 
sowohl Kurz als auch Kern bereit 
sind, mit der FPÖ zu koalieren, 
einer antieuropäischen Partei, 
die Minderheiten systematisch 
benachteiligt und steuertechnisch 
die Reichen schützt. Die FPÖ sollte 
keiner Regierung angehören. 
Darum grün wählen! 

1. Der Wahlkampf ist 
herausfordernd. Wie 
halten Sie sich fi t?

2. Welches Kommunikati-
onsmittel oder -medium 
ist Ihnen im Wahlkampf 
am liebsten?

3. Was war der größte 
Fehler in der eigenen 
Wahlkampagne?

4. Was wünschen Sie 
sich für den nächsten 
Wahlkampf?

5. Wie sieht Ihre persön-
liche Prognose für die 
Reihenfolge der Parteien 
beim Wahlergebnis aus?

Fo
to

: w
ei
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nz
.a

t
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Magdalena Brottrager –
NEOS

ein Wahlkampf ist tatsächlich eine 
Herausforderung. allerdings macht 
es mir auch wahnsinnig viel Spaß 
und es ist für mich eine große 
ehre, hier für neOS einen Beitrag 
leisten zu dürfen. Das und positive 
gespräche mit Menschen geben 
unglaublich viel Kraft. nach dem 15. 
Oktober freue ich mich schon auf 
ein paar ruhigere Tage. 

eigentlich habe ich kein liebstes 
Kommunikationsmittel. es hängt 
ganz davon ab, wie schnell etwas 
gemacht werden muss. Vom 
Telefonat, über emails, Facebook, 
SMS, Whatsapp und Twitter ist alles 
dabei.

Darauf zu hoffen, dass sich 
andere Parteien an die Transparenz-
Standards von neOS halten. 
Wir geben alle einnahmen und 
ausgaben auf unserer Homepage 
bekannt. Damit wäre uns wohl auch 
ein derart schmutziger Wahlkampf, 
wie wir ihn erleben und wie ihn die 
alten Parteien betreiben, erspart 
geblieben.

Mehr Transparenz bei den Parteien. 
Denn was dieser Wahlkampf 
bestimmt nicht fördert ist, dass 
Menschen Politikern vertrauen. 
Dieses Vertrauen kann nur 
zurückgewonnen werden, wenn 
entscheidungen für die Menschen 
nachvollziehbar sind. Dafür braucht 
es Transparenz.

neOS werden stärkste Oppositions-
kraft hinter den drei alten Parteien 
SPÖ, ÖVP und FPÖ und wieder zum 
Tempomacher, wenn es um die 
Themen Bildung, entbürokratisie-
rung und enkelfi tte Sozialsysteme 
geht.

Manuel Hochstöger –
KPÖ

Da ich arbeiten gehe und zwei 
kleine Kinder habe, bin ich 
Herausforderungen gewohnt. 
Die politische Diskussion mit 
Menschen sehe ich aber nicht als 
Herausforderung.

Der persönliche Kontakt ist mir am 
liebsten, da sieht man gleich wie 
das gegenüber auf die antwort 
reagiert.

ich sehe keinen Fehler in der 
Wahlkampagne, nur dass kleinere 
Parteien in fast keinen Medien 
erwähnt werden.

Dass auch die KPÖ die Möglichkeit 
bekommt, sich in dem gleichen 
ausmaß wie die „größeren 
Parteien“ im Fernsehen zu 
präsentieren.

1. ÖVP
2. SPÖ
3. FPÖ
4. grüne
5. neos
6. KPÖ 

MOSTSTRASSE

2600 neue Obstbäume
OEHLING. Dieses Jahr wurden bei 
der Obstbaumpflanzaktion wie-
der 2600 Hochstamm-Obstbäume 
bestellt. Diese große Summe war 
durch die Zusammenarbeit der 
LEADER-Regionen Moststraße, 
Eisenstraße, Mostviertel Mitte, 
Südliches Waldviertel Nibelungen-
gau und Kamptal sowie des Vereins 
GenussRegion Waldviertler Krie-
cherl möglich. Die Vereinigungen 
ziehen hier nun schon seit 2015 

gemeinsam an einem Strang, um 
die einzigartige Kulturlandschaft 
zu erhalten. Das Land Niederös-
terreich fördert die Ausp� anzung 
von Hochstamm-Obstbäumen auf 
landwirtschaftlichem Grund, was 
den günstigen Setpreis ermöglicht. 
Nach der Bestellung ist vor der Ab-
holung: Ab Ende Oktober können 
die bestellten Bäume samt Zubehör 
an den jeweils selbst ausgewählten 
Ausgabestellen abgeholt werden.

Für den Erhalt der Kulturlandschaft müssen neue Bäume gesetzt werden.  Foto: ZVG

Bei der Hausmesse, die noch bis Samstag, 
28. Oktober 2017 läuft, bietet möbel polt 
preisbewussten Einrichtern die einmalige 
Gelegenheit, fast alle Möbel um 20 Prozent 
günstiger zu kaufen.
So kann man Polstergruppen in verschie-
denen Stoff- oder Lederbezügen, Box-
springbetten, Schlafzimmer, Esszimmer, 
Wohnzimmer oder Jugendzimmer indivi-
duell zusammenstellen und planen lassen 
und dabei  20 Prozent sparen! Die eigene 
Tischlerei ergänzt oder fertigt maßgenau 
für individuelle Ansprüche.
Minus 25 Prozent gibt es auf die außerge-
wöhnlich schönen und ausdrucksstarken 
Möbelprogrammen von VOGLAuEr. 
Im Küchenstudio, nur 100 Meter vom Ein-
richtungshaus entfernt, gibt es die neuesten 
Markenküchen von „die möbelpoltküche“ 
und Marken-Einbaugeräte von Neff, AEG 

und Miele zum individuellen Aktionspreis.
Bäder von Pelipal und Puris runden das An-
gebot perfekt ab.

Prädikat „sehenswert“
Also, auf zu möbel polt! Auf über 3000 m3 
gibt es die schönsten Möbel und dazu kom-
petente Beratung! möbel polt - wohnen wie 
gewollt.

Mo - Fr 8 - 18 Uhr und 
Sa 9 -17 Uhr geöffnet.

möbel polt
Einrichtungshaus, Tischlerei & 
Küchenstudio:
Amstettner Str. 13 und 16 (beim Kreisver-
kehr), 3352 St. Peter/Au
Telefon: 07477/42185-0
office.eh@moebelpolt
www.moebelpolt.at

Beim möbel polt ist was los!
möbel polt lädt zur Hausmesse!
Bis 28. Oktober 2017 gibt es minus 20 Prozent auf fast alle Möbel.

Top-Beratung und 
große Auswahl bei 
möbel polt.    
Foto: möbel polt

Anzeige
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INTERNETPORTAL

Schachern.at feiert das erste Jahr
MOSTVIERTEL. Das Obstin-
formationsportal schachern.
at für alle obstverarbeitenden 
Landwirte feiert seinen ersten 
Geburtstag.

Vor rund einem Jahr ins Leben 
gerufen, können die Initiatoren, 
der Obstbauverband Mostvier-
tel und die LEADER Region 
Moststraße beachtliche Zahlen 
vorweisen. 700 aktive Mitglie-
der aus drei bis vier Bundeslän-
dern, 58.000 versendete E-Mails, 
16.000 Besuche seit 1. Juli 2016, 
6500 unterschiedliche Nutzer 
und 2,24 Minuten durchschnitt-
liche Besuchsdauer sind beein-
druckende Werte.

Landwirtschaft online
Die Landwirtschaft ist längst 
im digitalen Zeitalter ange-

kommen. Auf schachern.at 
können Landwirte und Firmen 
gebrauchte Kellereiartikel wie 
Obstpressen, Tanks und Pum-
pen sowie Obst zum Brennen 
und Pressen anbieten. Nut-
zer sprechen von einer extrem 
hohen Erfolgsquote, da die 
Angebote direkt an potentiel-

le Abnehmer gesendet werden. 
Zahlreiche Schnapsbrenner und 
Mostproduzenten möchten auf 
das innovative Online-Portal 
nicht mehr verzichten. Aber 
auch immer mehr reine Roh-
stoffbesitzer bieten ihre Most-
birnen und Wirtschaftsäpfel 
über schachern.at an.

Für gute und reinsortige Quali-
tät können Preise erzielt werden, 
die deutlich über den gängigen 
Marktpreisen liegen. Projekt-
initiator Andreas Ennser von der 
Bezirksbauernkammer (BBK) 
Amstetten lädt deshalb alle Land-
wirte dazu ein, das Onlineportal 
zu nutzen: „Das Obst ist ein wert-
voller Rohstoff, auf den die Most-
produzenten und Schnapsbrenner 
angewiesen sind. Also das Obst 
klauben, auf Schachern.at stellen 
und zu guten Preisen verkaufen.“ 
Zum ersten Geburtstag kann 
zudem eine tolle Erweiterung 
vermeldet werden. Aufgrund 
zahlreicher Anfragen aus der 
Weinbranche wurde mit den 
Wein-Verantwortlichen der Land-
wirtschaftskammer NÖ eine Er-
weiterung des Portales um die 
Kategorien Trauben und Wein 
ausgehandelt und umgesetzt.

v.l.: Bundesrat Andreas Pum (ÖVP), Michaela Hinterholzer (LEADER Moststraße), 
Hans Hiebl (Obstbauverband), Andreas Ennser (BBK Amstetten)  Foto: Moststraße/Trimmel

NEOS-WAHLKAMPF

„Niki Scherak @ Home“
EURATSFELD. Am Freitag, 29. 
September, war NEOS NÖ-
Spitzenkandidat Niki Scherak 
auf „Hausbesuch“ bei Gastgebe-
rin Magdalena Brottrager. Beim 
Stammwirt der Familie wurde 
mit Freunden und Bekannten der 
Gastgeberin über die Inhalte der 
NEOS und die politische Situation 
in Österreich diskutiert. Mit die-
sem Format, das NEOS@Home 
genannt wird, wollen NEOS Po-
litik greifbarer machen.
„Ich emp¦ nde es als große Chan-
ce, den Menschen Politik in ihren 
eigenen vier Wänden näherbrin-
gen zu dürfen. Politik in Öster-
reich hat in weiten Teilen den 
Kontakt zu den Menschen verlo-
ren. Sie ist nicht mehr greifbar. 
Die meisten Menschen können 
sich mit dieser Politik nicht mehr 
identi¦ zieren und NEOS@Home 
bietet uns die Möglichkeit für 

einen informellen Austausch und 
interessante Diskussionen“, erklärt 
Scherak. An diesem Abend waren 
vor allem die Überregulierung und 
das Bildungssystem jene Themen, 
die am meisten diskutiert wurden. 
Scherak möchte daher Unterneh-
mer entlasten und fordert Regulie-
rungen, die den Lebensrealitäten 

der Menschen entsprechen. Dazu 
will er eine Bürokratiebremse, 
eine moderne Gewerbeordnung 
und ein Ende der Zwangsmit-
gliedschaft von Wirtschafts- und 
Arbeiterkammer. Außerdem for-
dert Scherak eine vernünftige Ar-
beitszeit« exibilisierung und eine 
Bildungsreform.

Niki Scherak (l.) bei Gesprächen am Stammtisch  Foto: NEOS

AMSTETTEN. „Die landeswei-
te Umsetzung des Niederöster-
reichischen Palliativ- und Hos-
pizkonzeptes schreitet weiter 
voran“, war in einer Presseaus-
sendung des Büros von Landes-
hauptfraustellvertreter Stephan 
Pernkopf (ÖVP) zu lesen.
„Betroffene und Angehörige 
brauchen in dieser schweren 
letzten Lebensphase professio-
nelle Versorgung und würdevol-
le Begleitung. Dafür haben wir 
in Niederösterreich, dank unse-
res Palliativ- und Hospizkonzep-
tes, ein wirklich ausgezeichnetes 
Versorgungsnetz aufgebaut. Und 
mit sechs neuen Palliativbetten 
im Landesklinikum Amstetten 
bauen wir das für die Zukunft 
nun weiter aus“, so Stephan 
Pernkopf und NÖGUS-Vorsit-
zender Landesrat Ludwig Schle-
ritzko (ÖVP).

PALLIATIVVERSORGUNG

Sechs Betten 
geplant
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LEEB BALKONE

Schönheit genießen
OÖ. Gerade ein Balkon, die Visi-
tenkarte des Hauses, ist stark der 
Witterung ausgesetzt. Ober� ä-
chenveränderungen und Korrosi-
on müssen zeitintensiv verhindert 
oder bekämpft werden. Darum 
hat Leeb, der europaweite Markt-
führer bei Alu-Balkonen, die Alu 
Comfort Plus®-Beschichtung 
entwickelt. Ihr schmutzabwei-
sender Lotus-Effekt macht Leeb 
Alu-Balkone nahezu wartungs-
frei und dauerhaft schön. Denn 

die innovative Beschichtung ist 
extrem UV-stabil und gleich drei 
Mal so witterungsresistent wie 
eine Standardbeschichtung. 
Zur Auswahl stehen über 300 
Modelle. Bei der Entscheidung 
hilft das kostenlose Fotomonta-
ge-Service. Anzeige

HINWEIS

Gratiskatalog und Infos unter der 
gebührenfreien Hotline 0800 2020 
13 oder www.leeb.at

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
drei Mal so witterungsbeständig

Maskottchen Der Bildhauer Johann Bühringer (r.) aus Neustadtl/Donau 
hat Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner (l., ÖVP) die Skulptur „Trinität“ 
als Leihgabe und Maskottchen für den Nationalratswahlkampf 2017 über-
geben. In verschiedenen Religionen führt die Triniät zur Einheit. Dasselbe 
erhofft sich Bühringer auch von der Politik. Foto: J. Bühringer

GRÜNE

Kogler im Rathaussaal
AMSTETTEN. Werner Kogler, 
stellvertretender Bundesspre-
cher der Grünen, ist auf „Saube-
re Politik“-Tour und war im Rat-
haussaal zu Gast. Der Politiker 
machte in seinen Ausführungen 
deutlich klar, dass der Kampf 
gegen Korruption, Steuerbetrug 
und Geldwäsche immer noch 
notwendig und sinnvoll ist. Die 
Tour soll aufzeigen, was durch 
grüne Aufklärungsarbeit bereits 
erreicht wurde. Etwa die Rückho-
lung von mehr als einer Milliar-
de Euro durch die Ergebnisse im 

Hypo-Untersuchungsausschuss 
oder die Installation der Wirt-
schafts- und Korruptionsstaats-
anwaltschaft sowie strengere 
Regeln, die in Zukunft greifen. 
Erreichen wollen Werner Kogler 
und die Grünen das in Zukunft 
nicht nur durch eine starke Kon-
trollfunktion, die „in der Demo-
kratie eine wesentliche Aufgabe 
für uns sein muss“. Kogler fordert 
ein echtes Spekulationsverbot 
und Haftungsobergrenzen der 
öffentlichen Hand, speziell für 
die Bundesländer.

v.l.: Herbert Hörndler, Sarah Huber, Dominic Hörlezeder, Matthias Plankenbichler, 
Werner Kogler, Thomas Wögerbauer  Foto: Grüne NÖ

KORREKTUR

Parteizugehörigkeit
BIBERBACH. Im Artikel „Ana-
lyse des Fernheizwerks“ in der 
Tips Amstetten KW 40, Seite 
10, wurde der geschäftsführende 

Gemeinderat Herbert Hörndler 
irrtümlich der ÖVP zugeordnet. 
Richtig ist, dass er Gemeinderat 
der Grünen ist.

ACHTUNG: Umstellung MEKAM-Tonne!
Gemeinde Neue Tonnen LetzteMEKAM-Abfuhr

Euratsfeld Mi. 11.10.2017 Fr. 13.10.2017

Zeillern Mi. 11.10.2017 Fr. 13.10.2017

St. Valentin/St. Valentin Do. 12.10.2017 Mo. 16.10.2017

St. Valentin/Herzograd Fr. 13.10.2017 Di. 17.10.2017

St. Valentin/Langenhart Mo. 16.10.2017 Mi. 18.10.2017

Sonntagberg Di. 17.10.2017 Mi. 18.10.2017

Kematen/Ybbs Mi. 18.10.2017 Do. 19.10.2017

St. Valentin/Randgebiet I Mi. 18.10.2017 Do. 19.10.2017

St. Valentin/Randgebiet II Mi. 18.10.2017 Fr. 20.10.2017

WEITERE INFORMATIONEN UNTER: WWW.GDA.GV.AT

WICHTIG: DieMEKAM-Tonne nach der letzten Abfuhr unbedingt stehen lassen!
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LANDESKLINIKUM AMSTETTEN

Lebensmittel aus der Region
AMSTETTEN. Regionale Le-
bensmittel stehen hoch im 
Kurs. Auch im Landeskli-
nikum Amstetten ist man 
überzeugt von den kulinari-
schen Köstlichkeiten der re-
gionalen Produzentinnen und 
Produzenten.

Lebensmittel aus der Region 
stehen für Qualität, Genuss und 
Sicherheit. Die Produkte un-
serer Bäuerinnen und Bauern 
werden schonend und naturnah 
produziert und haben auch we-
nige Transport-Kilometer am 
Buckel. Die Niederösterreichi-
schen Landes- und Universi-
tätskliniken gehen mit gutem 
Beispiel voran und legen Wert 
auf eine regionale Versorgung 
in der Krankenhausküche, ganz 
besonders auch im Landesklini-

kum Amstetten. „Die Gesund-
heit und das Wohlbe� nden der 
Patientinnen und Patienten steht 
an erster Stelle. Neben optima-
ler medizinischer und p� egeri-
scher Kompetenz gewährleisten 

unsere Kliniken gesunde Ernäh-
rung auf ganzer Linie.
Es freut mich ganz besonders, 
dass man in Amstetten auf Le-
bensmittel aus der Region setzt“, 
zeigt sich LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf (ÖVP) begeis-
tert. „Wir wissen die einzigarti-
ge Qualität und die nachhaltige 
Produktionsweise unserer Bäu-
erinnen und Bauern zu schätzen 
und sind uns daher sicher, mit 
den regionalen Qualitätspro-
dukten die beste Wahl für un-
sere Patientinnen und Patienten 
zu treffen“, erklärt Küchenleiter 
Christian Lengauer.

900 Eier pro Woche
Im Landesklinikum Amstetten 
werden zum Beispiel pro Woche 
900 Eier verarbeitet. Sie alle 
kommen von Michaela Pucheb-
ner aus Winklarn. Brot, Gebäck 
und Mehlspeisen werden groß-
teils von der Bäckerei Danecker 
aus Amstetten frisch gebacken 
und geliefert. Das schmeckt den 
Patienten und hilft der regiona-
len Wirtschaft.

v.l.: Küchenleiter Christian Lengauer, Michaela Puchebner, LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf, Richard Palmetzhofer Foto: Landeskliniken Holding

NÖ-CHALLENGE

Dritten Platz erreicht
ARDAGGER. Über drei Monate 
wurde im Zuge der „NÖ-Chal-
lenge“ gelaufen, gewandert und 
mit dem Rad gefahren. In diesem 
Zeitraum suchte das SPORT.
LAND.Niederösterreich mithil-
fe von „Runtastic“ und in Ko-
operation mit den beiden NÖ-
Gemeindevertreterverbänden 
die aktivste Gemeinde Nieder-
österreichs. Abgerechnet wurde 
das große niederösterreichische 

Bewegungskonto dann am Tag 
des diesjährigen Wachaumara-
thons, dem 17. September 2017. 
Die Ortschaften mit den meisten 
Bewegungsminuten je Einwoh-
ner und somit Sieger der „NÖ-
Challenge“ wurden danach fest-
gestellt. Bei den Gemeinden 
mit 2501 bis 5000 Einwohnern 
konnte sich Oberwaltersdorf 
vor Sierndorf und Ardagger 
durchsetzen.

v.l.: Alexandra Schnabel (Ardagger), Bürgermeister Natascha Matousek 
(Oberwaltersdorf), Sportlandesrätin Petra Bohuslav (ÖVP), Gottfried Muck 
(Korneuburg)  Foto: NLK E. Reinberger

GRÜNE JUGEND

Taktbahnhof bedroht
AMSTETTEN. Seit 2012 ist der 
Taktknoten am Bahnhof Amstetten 
in Betrieb, der das Umsteigen von 
allen Regionalzuglinien aus St. Pöl-
ten, Waidhofen/Ybbs und St. Va-
lentin in die Intercity-Railjets ohne 
lange Wartezeiten möglich machen 
sollte. „Weil die private Westbahn 
nun ihr Zugkontingent verdoppelt, 
wurde in einem Trassenkoordinie-
rungsverfahren entschieden, dass 
die Züge der Westbahn im Bahnhof 
Amstetten die Railjets vertreiben 
sollen”, zeigen sich David Rechber-

ger und Kristina Zemanek, Aktivis-
ten der Grünen Jugend, empört und 
fahren fort: „Dadurch müssen die 
Railjets der ÖBB ausweichen und 
fahren etwa zehn Minuten versetzt 
ab, was den Taktknoten ad absur-
dum führt und beispielsweise den 
Umstieg von Waidhofen/Ybbs nach 
Linz defacto unmöglich macht.” 
Sie fordern jetzt einen Schulter-
schluss und ein gemeinsames Vor-
gehen aller politischen Fraktionen 
in Amstetten und der betroffenen 
Gemeinden.

Kristina Zemanek und David Rechberger Foto: Grüne Jugend
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ERFOLGSGESCHICHTEN

Frau & Arbeit feiert 25-jähriges 
Bestehen mit Tag der offenen Tür
AMSTETTEN. Seit 2013 Frauen-
berufszentrum für das gesam-
te Mostviertel, blickt der Verein 
„Frau & Arbeit“ heuer auf eine 
25-jährige Erfolgsgeschichte 
für Frauen zurück. Im Bezirk 
Amstetten wurden heuer be-
reits 219 Frauen beraten.

Brigitta Schaupp aus Amstetten 
war lange Jahre in der Produk-
tion tätig. Diese einseitigen Be-
lastungen führten im Laufe der 
Jahre zu gesundheitlichen Pro-
blemen. Mit 57 Jahren wollte 
sie sich noch einmal beruflich 
neu orientieren und konnte über 
den Verein Frau & Arbeit in den 
Heimhilfe-Bereich schnuppern. 
Mit Mitte September startete sie 

die Ausbildung zur Heimhelfe-
rin – und verwirklichte damit ihr 
Ziel, sich mit 57 Jahren noch ein-
mal beru� ich neu zu orientieren. 
Das Frauenberufszentrum Am-
stetten bietet pro Jahr 400 Frau-

en aus den Bezirken Amstetten, 
Melk, Waidhofen und Scheibbs 
Beratungen und Workshop-Pro-
gramme an – rund die Hälfte von 
ihnen � ndet ins Arbeitsleben zu-
rück. Dabei stehen unter anderem 

Berufsorientierung, Jobcoaching, 
Resilienztraining, Gesundheits-
themen am Programm. 

25-jähriges Jubiläum
Die Institution, die sich seit 1992 
aus einer Beratungsstelle für alle 
Lebenslagen zu einem Projekt mit 
dem Schwerpunkt Arbeitsmarkt 
entwickelte, feiert ihr 25-jähriges 
Bestehen mit einem Tag der offe-
nen Tür. Dabei werden Erfolgsge-
schichten von Frauen und Work-
shops vorgestellt, Einblicke in den 
Arbeitsalltag von Frau & Arbeit ge-
boten und Kurzreferate gehalten.

„Frau & Arbeit“ bietet verschiedene Workshops an, wie zum Beispiel Finanzcoaching.

HINWEIS

Freitag, 20. Oktober, 10 bis 16 Uhr
Wienerstraße 87, 3300 amstetten

Jetzt
mitspielen!
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Kitzbühel, 365 Tage Magie des Wanderns:
Gewinnen Sie mit den OÖNachrichten
15 Wochenenden in Kitzbühel! Entdecken Sie die
vielfältigen Wandermöglichkeiten der Gamsstadt
und ziehen Sie die ersten Spuren im Schnee.
Zusätzlich verlosen wir 12 Mammut-Jacken im
Gesamtwert von € 5.000,- und 20 Bio-Müsli-
Jahresvorräte von ZAGLER MÜSLIBÄR!

Urlaub
in Kitzbühel

gewinnen!

nachrichten.at/wandern Ja! Ich nehme am Gewinn-
spiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Ti
p
s

Vor- und Nachname

E-Mail

Telefon

PLZ / Ort

Hausnr. Stiege Stock Tür

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

Straße

Ich möchte die OÖNachrichten 4 Wochen
gratis und unverbindlich lesen. T4HE1608

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate
zum Preis von einem Monat um € 26,90
lesen. KUHE1307

Ich bin bereits Abonnent.
Zum Stichtag 20. 9. 2017 war in meinem Haushalt ein
Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch
und kann nicht auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter
www.nachrichten.at/agb abrufbaren allgemeinen Geschäftsbedingungen
akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung bzw. des Abo-
Vertrags.Teilnahmeschluss:13.11.2017,esgiltdasDatumdesPoststempels.

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-
Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme
auch im Internet unter www.nachrichten.at/wandern, telefonisch
0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mitWandern an
0676/8002244 oder per Postkarte.
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LANDESAUSSTELLUNG 2023

Eine Vision für das Mostviertel 2030
AMSTETTEN. Nachdem für die 
Vorbereitungen für die Lan-
desausstellung 2023 auch ein 
Nachnutzungskonzept notwen-
dig ist, wird die Situation ge-
nutzt, um sich Gedanken über 
die Region noch weiter in der 
Zukunft zu machen.

Am 6. Oktober fand eine Pressekon-
ferenz über das Regionalentwick-
lungsprojekt „Vision 2030“ statt. 
Im Zuge der Vorbereitungen für 
die Landesausstellung 2023 wird 
von der LEADER Region Touris-
musverband Moststraße gemeinsam 
mit der NÖ.Regional.GmbH und 
den beiden Kleinregionen Donau-
Ybbsfeld und Ostarrichi-Mostland 
ein umfassendes Regionalentwick-
lungsprojekt durchgeführt. Dieses 
Projekt trägt den Arbeitstitel  „Visi-
on 2030“ und soll einen Beitrag leis-

ten, die Region zukunfts� t zu ma-
chen. Die Kleinregionssprecherin 
von Ostarrichi-Mostland, Michaela 
Hinterholzer, zeigt sich überzeugt: 
„Die Vision 2030 ist eine riesige 
Chance, die es zu ergreifen gilt. 
Umso mehr freut es mich, dass die 
gesamte Region geschlossen hinter 

diesem Prozess steht, der uns dabei 
helfen wird, die Region zukunfts� t 
zu machen.“ Dem kann Johannes 
Pressl, Kleinregionssprecher von 
Donau-Ybbsfeld, nur zustimmen. 
Er verweist insbesondere auf die 
starken Wechselwirkungen zwi-
schen Amstetten und den Umland-

gemeinden. Für Vizebürgermeis-
terin Ulrike Königsberger-Ludwig 
steht Amstetten und sein Umland 
gut da: „Wir leben in einer dynami-
schen Region. Darauf gilt es aufzu-
bauen. Wir müssen daher Synergi-
en aktiv suchen, unsere regionalen 
Potenziale ausschöpfen und so die 
gesamte Region vorantreiben. Die 
Zusammenarbeit im Rahmen der 
Vision 2030 erfolgt überparteilich, 
konstruktiv und auf Augenhöhe. 
Das sind gute Voraussetzungen für 
die Zukunft.“
Nationalrat Georg Strasser begrüßt 
die Entscheidung der Region, eine 
gemeinsame Vision zu erarbeiten. 
Er meint zudem: „Die Positionie-
rung von Amstetten als Second City 
auf der Achse Wien-Linz ist eine 
Chance für die ganze Region. Zu-
sammengefasst bedeutet das: Wer 
Amstetten stärkt, stärkt die gesam-
te Region!“

v.l.: Nationalrat Georg Strasser (ÖVP), Kleinregionssprecherin Michaela Hinter-
holzer (ÖVP), Vizebürgermeisterin Ulli Königsberger-Ludwig (SPÖ), Kleinregions-
sprecher Johannes Pressl (ÖVP)  Foto: Leeb

WOHNHAUSANLAGE

Schlüssel übergeben
BIBERBACH. In etwas mehr als 
einem Jahr Bauzeit wurden durch 
die Bau-, Wohnungs- und Sied-
lungsgesellschaft Kirchberg am 
Wagram neun Wohnungen in un-
mittelbarer Nähe zum Ortszen-
trum geschaffen. Die Wohnhaus-
anlage wird damit allen bau- und 
energietechnischen Standards 
gerecht und schafft Wohnraum 
für derzeit elf Bewohner. Im An-
schluss an die Segnung durch 

Prior P. Laurentius Resch wurden 
die Schlüssel durch Peter Hirn an 
die Mieter übergeben.
In unmittelbarer Nähe wird noch 
am zweiten Bauabschnitt ge-
baut, in einem weiteren Wohn-
haus werden ebenfalls neun 
Wohnungen geschaffen. Diese 
werden voraussichtlich im Mai 
nächsten Jahres fertiggestellt 
werden, wobei noch Wohnungen 
verfügbar sind.

Die ersten Schlüssel wurden übergeben. Foto: Gemeinde/Gregor Leitner

NATUR IM GARTEN

Ökologische Pfl ege
STRENGBERG. Strengberg ist 
eine „Natur im Garten“-Gemein-
de. Per Gemeinderatsbeschluss 
legte die Gemeinde fest, dass die 
Parks und öffentlichen Grünräu-
me zukünftig entsprechend den 
„Natur im Garten“-Kriterien 
ohne Pestizide, chemisch syn-
thetische Düngemittel und Torf 
gep¡ egt werden. Bürgermeister 

Roland Dietl verfolgte in seiner 
Gemeinde das Ziel der ökologi-
schen Bewirtschaftung: „Mit der 
ökologischen Gestaltung und P¡ e-
ge unseres Gemeindegrüns nach 
den Kernkriterien der Aktion 
,Natur im Garten‘ betreiben wir 
aktiv Umweltschutz und nehmen 
eine wichtige Vorbildfunktion für 
unsere Bevölkerung ein.“

v.l.: Vizebürgermeisterin Maria Papst (ÖVP), Bürgermeister Roland Dietl 
(ÖVP), Christa Kaltenbrunner, Landesrat Karl Wilfi ng (ÖVP) und Gerlinde 
Gschwandtner  Foto: Natur im Garten
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Ramtillkraut
Schon vor 3000 Jahren dürf-
te das Ramtillkraut von Äthi-
opien nach Indien gebracht 
worden sein.

von REINHARD LEEB

Im heurigen Jahr kann man auf 
den Feldern zunehmend ein Kraut 
für die Gründüngung beobach-
ten, das nicht aus unseren Brei-
ten stammt. Das Ramtillkraut 
gehört zur Familie der Korbblüt-
ler und stammt ursprünglich aus 
Afrika. Dort ist es von Äthiopi-
en bis Malawi beheimatet. Das 
Ramtillkraut ist eine verzweigte, 
einjährige krautige P� anze, die 
Wuchshöhen von bis zu 1,8 Me-
tern erreicht. Weil es keine tie-
fen Temperaturen verträgt, hält 
es sich in unseren Breiten nicht. 
Das macht die P� anze beliebt als 
Gründüngung, da es bei Frost zu-
verlässig abfriert und sich nicht 
weiter verbreitet. Es gilt als Neo-
phyt, der mit dem Vogelfutter 
verbreitet wird. Heute wird das 
Ramtillkraut in Äthiopien, Indien, 
Pakistan, Birma und Nepal ange-
baut. Vor allem die Samen werden 
genutzt. Neben einem Mehl, das 
für die Ernährung genutzt wird, 
kann man aus den Samen auch 
ein fettes Öl gewinnen und für 
die Herstellung von Seifen und 
Farben nutzen. Medizinisch wird 
das Öl zur Linderung von Rheu-
ma eingesetzt. Auch zur Behand-
lung von Verbrennungen wird das 
Öl verwendet.  

Ramtillkraut als Gründüngung Foto: Leeb

MUSIKBALL

„Tanzn tat i gern“ 
ST. MICHAEL/BRUCKBACH.  
Unter dem Motto „Tanzn tat i 
gern!“ � ndet am 14. Oktober der 
traditionelle Musikball der Trach-
tenmusikkapelle St. Michael/Br. 
im Panoramagasthof Mitterböck 
statt. Um 20 Uhr startet der Abend 
mit dem alljährlichen Eröffnungs-
konzert. Anschließend sorgen die 
Ötscherland Buam aus Gaming 
für festliche Stimmung auf der 
Tanzfläche. Auch heuer gibt es 

wieder ein spannendes Schätzspiel 
sowie eine Mitternachtseinlage, 
die man keinesfalls verpassen soll-
te. Karten sind bei allen Mitglie-
dern der Trachtenmusikkapelle St. 
Michael/Br. erhältlich.

Die Trachtenmusikkapelle lädt zum Ball.  Foto: Michael Pfaffenbichler

HINWEIS

Samstag, 14. Oktober 2017
Gasthaus Mitterböck, St. Michael/Br.
20 Uhr / Eintritt: VVK: sieben Euro, 
AK: acht Euro

TEMPORA

Tag der offenen Tür
AMSTETTEN. Das Bestattungs-
unternehmen Tempora Amstet-
ten in der Ybbsstraße 1 hält am 
Freitag, 20. Oktober, von 9 bis 
19 Uhr einen Tag der offenen 
Tür mit einem umfangreichen 
Informations- und Vortragspro-
gramm ab. 
Die Vortragenden stehen im 
Anschluss für Beratungen, Er-
fahrungsaustausch und Fra-
gen zur Verfügung. Nähere 
Infos unter 07472/6097016 oder 
www.tempora.at

Das Team von Tempora lädt zum Tag 
der offenen Tür  Foto: tempora.at

HINWEIS

Freitag, 20. Oktober, 9–19 Uhr
Stadtwerke Haus
Ybbsstraße 1, Amstetten
• 9 Uhr: Seelsorge an und mit 

Trauernden
• 9.30 Uhr: Ordnung schaffen – 

im Leben und darüber hinaus
• 10.30 Uhr: Vorsorgen – Entlas-

tung für die Hinterbliebenen
• 11 Uhr: In ewiger Erinnerung – 

Asche zu Stein
• 13 Uhr: Mortui vivos decent – 

...die Toten lehren die Lebenden 

...
• 14.30 Uhr: Selbst bestimmen 

dürfen – Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht

• 16 Uhr: Erbrecht und Verlassen-
schaft

• 17 Uhr: Wenn der Tatort zur 
psychischen Herausforderung 
wird

• 18 Uhr: Arbeit an der Grenze des 
Lebens

Kann ich abgelaufene 
Lebensmittel noch 
verwenden?

Entscheidend ist, ob auf dem Le-
bensmittel ein Verbrauchsdatum 
(„zu verbrauchen bis…“) oder 
ein Mindesthaltbarkeitsdatum 
(MHD, „mindestens haltbar 
bis…“) aufgedruckt ist. Das 
Verbrauchsdatum wird insbe-
sondere auf leicht verderblichen 
Waren wie Faschiertem oder 
Geflügelfleisch angebracht. Le-
bensmittel, deren Verbrauchsda-
tum abgelaufen ist, dürfen nicht 
mehr verkauft und sollen auch 
nicht mehr verwendet werden.

Das Mindesthaltbarkeitsdatum 
dagegen gibt den Zeitpunkt 
an, bis zu dem das ungeöff-
nete Lebensmit tel bei einer 
ordnungsgemäßen Lagerung 
seine spezifischen Eigenschaf-
ten wie Geschmack, Geruch 
und Nährstof fgehalt behält. 

Den kompletten Artikel 
finden Sie online.

von
Dr. 
Silvia
Herbe

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf

AK-Konsumentenberater
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HOSPIZFÖRDERVEREIN AMSTETTEN

Sechs Palliativbetten seit 2005
AMSTETTEN. Der Hospizförder-
verein Amstetten hofft auf die 
lange zugesagten, sechs Pallia-
tivbetten in Amstetten.

Die parlamentarische Enquete 
Kommission „Würde am Ende 
des Lebens“ hat bereits 2014 da-
rauf hingewiesen, dass in Öster-
reich noch 120 Palliativ-Betten 
fehlen und eine � ächendeckende 
Hospiz- und Palliativ-Versorgung 
in Österreich erforderlich ist. 
Auch in Niederösterreich ist das 
Integrierte Hospiz- und Palliativ-
Versorgungskonzept von 2005 
noch nicht vollständig umge-
setzt. Die für den Raum Amstet-
ten vorgesehene Palliativ-Station 
mit sechs Betten gibt es immer 
noch nicht, obwohl Amstetten ein 
Schwerpunkt-Krankenhaus mit 
Onkologie ist. Der Hospizförder-

verein Amstetten begleitet keine 
kranken Menschen und deren 
Angehörige, sondern unterstützt 
Einrichtungen, die in diesem Be-
reich tätig sind. Er arbeitet daher 
eng mit dem Mobilen Hospizdienst 
der Caritas Amstetten und Waid-
hofen/Ybbs sowie mit dem Pallia-
tiv Team im Klinikum Amstetten 

zusammen. Der Verein organisiert 
auch regelmäßig Vorträge über die 
Themen Sterben, Tod und Trauer.

Neue Hoffnung
In Anbetracht des nahenden 14. 
Oktobers, des internationalen Hos-
piz- und Palliativtages, schilderte 
der Verein seine bisweilen frustrie-

renden Ergebnisse, bezüglich der 
Einrichtung einer Palliativstation 
in Amstetten. In einer Presseaus-
sendung des Landeshauptfraustell-
vertreters Stephan Pernkopf (ÖVP), 
die kurz vor dem Treffen versandt 
worden war, fand sich wieder die 
Ankündigung für die Installation 
von sechs Palliativbetten in Am-
stetten. Dr. Ester Steininger, Ob-
frau des Hospizfördervereins 
meinte: „Wirklich freuen werde 
ich mich, wenn ich das Sparbuch 
an die neue Leitung der Palliativ-
station übergeben kann.“ Vor vie-
len Jahren waren schon Spenden 
für die Errichtung derartiger Bet-
ten vom Verein gesammelt worden.
Einhellig von den Anwesenden 
wurde gesehen, dass Menschen 
aus der Region nicht gezwungen 
sein sollten, zum Sterben in weit 
entfernte Krankenhäuser gehen 
zu müssen.

Großes Interesse bei der Pressekonferenz des Hospizfördervereins  Foto: Leeb

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 11. Oktober

bis 05:40 Uhr Zwillinge – absteigender M.

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Neup� anzungen vornehmen; 
Rasen und Hecken schneiden; Zimmer-
p� anzen gießen und düngen; Feldsalat 
setzen und säen; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel; Hausputz; backen; 
Wasserinstallationen; Entschlackungs-
kur beginnen; Zahnbehandlungen; War-
zen entfernen lassen; Tiefenreinigung 
der Haut

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare wa-
schen und schneiden

DO 12. Oktober

absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

FR 13. Oktober

bis 08:42 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher 
anhäufeln; Gehölze schneiden; Reini-
gungsarbeiten, lüften; Ernte; Einfrieren 
von Früchten, einkochen; umsetzen und 
umtopfen von Zimmerp� anzen; Kübel-
p� anzen einwintern; Butter machen; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; 
chemische Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

SA 14. Oktober

absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

SO 15. Oktober

ab 13:23 Uhr Jungfrau – absteigender M. 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern und morgen, ab dem Nach-
mittag heilende Wurzeln graben

MO 16. Oktober

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Gartenarbeit; P� anzen umtop-
fen, Kübelp� anzen, Knollen und Blu-
menzwiebeln einholen; kranke P� anzen 
behandeln; Laub als Mulch einsetzen; 
Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingblüher in Schalen setzen, sie 
blühen dann Mitte Dezember; heilende 
Wurzeln graben; Gartenzäune setzen; 
geschäftliche Verhandlungen; Schreib-
arbeiten

Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

DI 17. Oktober

ab 19:40 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Siehe gestern

MI 18. Oktober

absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Rosen anhäufeln; Blumen-
zwiebeln einholen (Gladiolen); Hecken 
schneiden; Obstbaump� ege; kranke 
P� anzen ausschneiden; Wildobst und 
Obst einlagern; Reinigung von Holz-
böden; Fenster putzen; lüften; Malerar-
beiten, Düngen von blühenden Zimmer-
p� anzen

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

DO 19. Oktober

21:15 Uhr – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Wohnung neu beziehen; Mö-
bel umstellen und Schränke umräumen; 
kranke Gehölze zurückschneiden; Holz-
arbeiten; guter Fasttag; gute Ergebnisse 
bei geschäftlichen Verhandlungen

Ungünstig: säen und p� anzen; Überan-
strengung 

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie
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ENERGIE- UND UMWELTAGENTUR NÖ

Nachhaltig gebaut und erneuerbar beheizt
AMSTETTEN. Am Freitag, 13. 
Oktober, von 14 bis 20 Uhr ver-
anstaltet die eNu einen umfang-
reichen Info-Nachmittag zum 
Thema „Nachhaltig Bauen und 
erneuerbar Heizen“.

Die Energie- und Umweltagen-
tur NÖ (eNu) und die Klima- und 
Energiemodellregionen Amstet-
ten Nord und Süd liefern mit 
einem Infonachmittag am Freitag, 
13. Oktober, gute Entscheidungs-
grundlagen zum Hausbauen. In 
Zusammenarbeit mit Koopera-
tionspartnern (Fach� rmen) wer-
den einerseits die verschiedenen 
Bauweisen und ihre Vorzüge und 
Nachteile erklärt und andererseits 
die Elemente einer energiespa-
renden Haustechnik vorgestellt. 
Dabei geht es auch um eine zu-
kunftsorientierte Heizung auf 

Basis erneuerbarer Energieträger 
unter dem Motto „Raus aus dem 
Öl – rein in die Zukunft!“. Der 

Workshop bietet den Teilnehmern 
die Gelegenheit, offene Fragen zu 
klären und individuelle Anliegen 

zu besprechen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Anmeldung 
unter amstetten@enu.at oder 
unter Tel. 07472/614 86. Infos auf 
www.enu.at

Ein Passivhaus als Beispiel für nachhaltigen Hausbau Foto: M. Komarek

HINWEIS

Freitag, 13. Oktober, 14–20 Uhr
greibich installationsgmbH 
Leinerstraße 6, amstetten 
• 14 Uhr: Begrüßung
• 14.15 Uhr: Welche Hausbauart ist 

die beste? (ignaz Röster, Friedrich 
Heigl und Kooperationspartner)

• 16.15 Uhr: Die Technik zum 
energiesparenden Wohntraum 
(ignaz Röster, Friedrich Heigl und 
Kooperationspartner)

• 17.45 Uhr: Förderungen und 
Finanzierung meiner Vorhaben 
(Markus Bechyne, Oberbank)

• 18.30 Uhr: Besichtigung 
Haustechnikkomponente

• 19 Uhr: Workshop-Stationen mit 
Referenten

PFARRBÜHNE NEUSTADTL

„Der Himmel wartet nicht“
NEUSTADTL. Die Pfarrbüh-
ne Neustadtl spielt „Der Him-
mel wartet nicht“ von Markus 
Scheble und Sebastian Kolb.

Da im kommenden Frühjahr der 
Neubau des Pfarrsaales beginnt, 
spielt die Pfarrbühne Neustadtl 
schon im November passender-
weise „Der Himmel wartet nicht“.
Zum Stück: Der Gendarmerie Be-
amte Stelzl ist gestorben und sitzt 
im himmlischen Wartezimmer. 
Um in den Himmel zu kommen, 
soll er den soeben verstorbenen 
Tischlermeister Bömmerl vom 
irdischen ins himmlische Warte-
zimmer bringen. Dies soll inner-
halb von 24 Stunden erledigt sein, 
sonst schließen sich die Himmels-
pforten bis zum Sankt-Nimmer-
leins-Tag. Die vermeintlich leichte 
Aufgabe entpuppt sich als äußerst 

schwieriges Unterfangen, zumal 
die gierige Verwandtschaft alles 
nicht Niet- und Nagelfeste mitge-
hen lässt.
Spieltermine sind der 11., 12., 17., 
18., 19., 24. und 25. November. 
Beginn ist am Freitag und Sams-

tag um 20 Uhr und am Sonntag 
um 15 Uhr. Der Kartenvorverkauf 
läuft ab sofort beim Kaufhaus 
Zeilinger, Tel.: 07471/2227.Vor-
verkauf acht Euro, Abendkassa: 
zehn Euro. Abendkassakarten 
sind nur begrenzt verfügbar.

Die Pfarrbühne Neustadtl begibt sich in himmlische Gefi lde.

www.mostviertler-bildungshof.at
Gießhübl 7, 3300 Amstetten
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NATUR IM GARTEN

Aus eins mach zwei
AMSTETTEN. Viele Garten- und 
Zimmerp� anzen können einfach 
und gratis vegetativ vermehrt 
werden. Es ist also oftmals gar 
nicht notwendig, neues P� anz- 
oder Saatgut zu kaufen, weil die 
„Schätze“ vor der eigenen Tür 
liegen. 
Bei diesem Seminar wird ge-
zeigt, wie man mit Stecklingen, 
Ausläufern, Teilung und anderen 
Vermehrungstechniken Tochter-
p� anzen gewinnen kann, die mit 
der Mutterp� anze identisch sind.
Praxiselemente, Demos und Ver-
suche runden die Veranstaltung 
ab. Jeder Teilnehmer kann selbst 
getopfte Steckhölzer von Ribi-
sel oder Josta mit nach Hause 
nehmen. Das Seminar � ndet am 
Mittwoch, 25. Oktober, 19 bis 
etwa 21 Uhr in Amstetten statt. 
Ein genauer Treffpunkt wird bei 
der Anmeldung bekannt gegeben. 

Die Kosten betragen 13 Euro. Für 
Mitglieder des Vereins „Freunde 
von Natur im Garten“ beträgt der 
Beitrag nur elf Euro.
Referent ist Bernhard Haidler 
von „Natur im Garten“. Anmel-
dung und Info unter bernhard.

haidler@naturimgarten.at oder 
0676/848790608

Jetzt ist die richtige Zeit zum Stauden teilen. Foto: Margit Benes-Öller

SEMINAR

Mittwoch, 25. Oktober, 19 Uhr
amstetten
eintritt: 13 euro, erm. elf euro

VERANSTALTUNG

F13 tanzt Oisaweng
AMSTETTEN. Das F13 Orga-
nisationsteam und die Kultur-
abteilung der Stadtgemeinde 
Amstetten laden am 13. Okto-
ber zu einem (Tanz)-Fest der 
Begegnung.

Begegnungen zwischen Men-
schen aller Gesellschaftsschich-
ten in entspannter und vergnügli-
cher Atmosphäre – das kann am 
Freitag, dem 13. Oktober (deshalb 
F13, Anm. d. Red.), in Amstetten 
erlebt werden. Wer schon einmal 
bei einer F13 Veranstaltung dabei 
war, kann bestätigen, dass dieser 
Gedanke lebt. 
Die Veranstalter laden alle „Grup-
pen“ von Menschen zu diesem 
Fest ein, egal ob körperlich ein-
geschränkt oder Hochleistungs-
sportler, arm oder reich, schüch-
tern oder kontaktfreudig, ein- oder 

mehrfärbig – jede und jeder ist 
herzlich willkommen. Im Ein-
trittspreis inbegriffen ist auch ein 
vorzügliches Buffet, von Gastwirt 
Erwin Sandhofer zusammenge-
stellt. Eintrittskarten können/sol-
len auch gespendet werden. Die 
gespendeten Karten werden von 
der Kulturabteilung Amstetten an 
soziale Vereine und Einrichtungen 

und deren Klienten weitergegeben. 
Vorverkaufskarten sind im Kultur- 
und Tourismusbüro Amstetten, 
07472/601-454, erhältlich.

Oisaweng liefert die Musik zum Fest.  Foto: weinfranz.at

HINWEIS

Freitag, 13. Oktober, ab 18.30 Uhr
gasthaus Sandhofer
Ybbsstraße 15, amstetten 
eintritt: aK: 17 euro, VVK: 15 euro

Zwiebelkuchen

Zutaten: 300 g Mehl, 1 Pkg. 
Trockenhefe, 1/2 TL Salz, 3 eL Öl, 
lauwarmes Wasser

Belag: 250 g Speck, 750 g zwie-
beln, 2 dag Butter, 2 Becher Rahm, 
2 eier, Muskat, Pfeffer, Salz

Zubereitung: aus Mehl, Hefe, 
Salz, Öl und Wasser einen germteig 
bereiten und an einem warmen 
Ort gehen lassen. zwiebeln fein 
hacken und in der Butter dünsten. 
Den Speck würfelig schneiden. 
Rahm und eier verquirlen und 
würzen. Den Teig ausrollen und 
auf ein befettetes Blech geben. 
Mit einer gabel einstechen. 
Mit Speck und zwiebeln belegen 
und mit dem Rahmgemisch 
übergießen. Bei 200 grad ca. 30 
Minuten Backzeit. 

Heiß servieren!

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Claudia Röckendorfer, 
4100 Ottensheim. 
Sie erhält dafür 20 euro Honorar.
ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz 
oder per Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte.

Rezept-Tips

FF ASCHBACH

Zwei Tage 
Oktoberfest
ASCHBACH. Die Freiwillige Feuer-
wehr Aschbach lädt zum Oktober-
fest am Samstag, 14., und Sonntag, 
15. Oktober, ins Feuerwehrhaus. 
Das Fest startet am Samstag um 
19 Uhr mit der traditionellen Weiß-
wurstparty. Wer bis 21 Uhr in Tracht 
erscheint, erhält ein Weißbier gratis. 
Am Sonntag startet der ebenfalls 
traditionelle Heurige um 9 Uhr. 
Eintritt sind freiwillige Spenden. 
Der Reinerlös wird für den Kauf von 
Einsatzbekleidung verwendet.
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durch Vervielfältigung oder Verbrei-
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Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten, Info-Telefon: 07472 / 66286

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-amstetten@tips.at
oder Fax: 07472 / 66286-821 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

www.strasser-kauft.at
alle Militärsachen vom
Weltkrieg
0676-4115133.

Flohmarkt Perg, So. 15. Okto-
ber, (6.00-12.00), am Eurospar-
parkplatz, Info: 0664-3960682

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

Krankenbett bzw. Pflege-
bett mit Matratze, neuwertig,
wurde leider nur 1 Woche ver-
wendet, Bett ist bereits zerlegt,
€ 1.300,-  0699-11110030
Rückenschmerzen ade!
Mit unseren speziellen Schlaf-
systemen zur Probe! Betten-
center Koller,  0732-660575
oder 0650-2101349

Insektenschutzrollo Trit-
scheler RAL8003m Lehmbraun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; NEU, wurden falsch an-
gepasst, Preis nach VB.
 0660-6533382 (Vöckla-
markt).
Übernehme sämtliche Boden-
verlegearbeiten, Fa. Anton
Frey,  0664-1758782

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Mayr Innenausbau (Rigips-
Dachausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN&
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung-
Reinigung
0664-3033129

Alex, 61 J., junggeblieben,
modisch und reiselustig, gut si-
tuiert, sucht eine Frau, die er
verwöhnen kann und die mit
ihm die Welt erobert.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265
Simone,  25 Jahre, bin ein ro-
mantisches, humorvolles Natur-
mädl - bist Du ehrlich und
treu? Amoreagentur- SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-6733129
Christine,  42 J.,  eine Frau,
die Ihr Herz im Sturm erobern
wird, eine attraktive Erschei-
nung. Ich habe viele Freunde,
doch irgendwie ist man immer
das 5. Rad. Ich fühle mich viel
zu jung um den Rest meines Le-
bens alleine zu verbringen. Ich
bin eine sehr zärtliche, sportli-
che Frau und möchte wieder
Liebe spüren.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Claudia, jugendliche 51-jähri-
ge Top-Frau mit Stil und Ni-
veau. Sport, Kino, Theater, ko-
chen, Musik, Reisen, u.v.m. Par-
kettsicher, dabei sehr zärtlich,
erotisch und bei aller Stärke
gerne schwach. Meine Freun-
din hat über diese Agentur den
richtigen Partner gefunden,
warum nicht auch ich. Du, bis
ca. 64 J., Liebhaber und
Freund, humorvoll, etwas sport-
lich. Na dann!
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Marie, 63 J.,  einfache Frau
vom Land und gute Köchin, na-
türlich und herzlich, sucht
einen liebevollen Partner, für
den sie sorgen kann und der
mit ihr die Pension genießt. Al-
ter egal. Gerne auch Landwirt.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
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>> Heirat

>> Hobby/Basteln

>> Landmaschinen

>> Landwirtschaft

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Partnerschaft

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Uhren/Schmuck

>> Verschenke

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Ford

>> Nissan

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Zubehör

Die PoolabDeckung

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Achtung!
gold zu geld!
Altgold- und Silberankauf

Sofortige Barzahlung
Di. 17. Oktober: 10-17 Uhr 

Das Schloss an der Eisenstraße, 
Am Schlossplatz 1, 

 3340 Waidhofen / Ybbs
Mi. 18. Oktober: 10-17 Uhr 
GH zum Jagawirt, Hofgasse 15, 

3352 St. Peter / Au
Do. 19. Oktober: 10-17 Uhr

GH Wieser, Marktplatz 2,  
3353 Seitenstetten

Fr. 20. Oktober: 9-12 Uhr
GH zur Post, Unterer Markt 15, 

3361 Aschbach Markt
hausbesuche möglich!

P. Winterstein  
tel. 0664 / 555 40 97 

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

0676 / 919 57 35
Tierschutzverein
Region Amstetten

2 süße Kitten-
Mädchen 

suchen ein 
Zuhause!

 Um verlassenen, verletzten 
und hilfslosen Tieren helfen 

zu können, sind wir auf 
IHRE SPENDE angewiesen. 

Iban: AT33 3203 3000 0011 0098
Bic: RLNWATWWASC 

2 Katzenmädchen
ca. 10 Wochen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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Kochen, Grillen, als Percht 
rum‘laufen,
Marschieren und Dockner 
mit der Bande saufen;

damals Punk Rock, 
heute deine beiden Süßen,
das hält jung, doch jetzt, 
lieber Daniel, lässt auch 
dich der
30er grüßen!

Happy 
Birthday

wünscht die Schweinspartie

Marianne, 64 J., WITWE.
Kennst Du das Gefühl abends
einsam vor dem Fernseher sit-
zen, alleine ins Bett zu gehen
und davon zu träumen wie
schön es wäre wieder zu zweit
zu sein. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und könnte dir,
gerne bis aktive 80 J., noch so
viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea,
54 J., fesche Angestellte mit
bezauberndem Wesen. Die Kin-
der sind außer Haus und es wä-
re schön wieder Liebe, Zärtlich-
keit und Geborgenheit zu erle-
ben. Agentur Liebesglück
  0664-88262265
www.liebes-klick.at

Gitarristin sucht
Akkordeon- / Harmonika-Spiele-
rIn zum gemeinsamen musizie-
ren und singen von Volksmu-
sik, Schlager, Oldies usw.
 0680-3260032

Verkaufe 2 Stk. Kompletträ-
der 13.0 / 55-16 mit 6 Loch Fel-
gen für Kipper, Anhänger, Gül-
lefass usw., € 260,-  0676-
3485102
Suche: Güllefass, Miststreuer,
Schwader, Pflug, Traktor (Fiat,
Zetor), Mähwerk, Ballenpresse,
Kreiselegge.  0699-
11168509

Fritz-Rundballentrans-
portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayrepa-
raturen aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Roland TD-11K Drumset,
Drumhocker, DrumPedel Clas-
sic gekauft: 2.11.2015 bei Fir-
mal Gattermann Bad Hall,
Rechnung vorhanden, Garantie
bis 2.11.2018, Neupreis €
1086,- Verkaufspreis € 720,-
 0650-5406318

Männl. 65+ sucht Nichtrau-
cherin, sympathische, unterneh-
mungslustige, ca. 62-67 jähri-
ge Partnerin, gemeinsame Inter-
essen wären schön, Wandern,
Radfahren, Therme, ein gemüt-
liches Zuhause, Musik uvm,
 Zuschriften an Tips, Wiener
Str. 20, 3300 Amstetten unter
001/9583

Infrarot- Sitz- und Liegekabinen
kostenlos bei Ihnen zu Hause
testen.
Terminvereinbarung:
Mario Gurtner 0676-4403609
www.gurtner-infrarot.at

Handybörse Amstetten
!!NEU!! Jetzt Altgoldankauf –
Zahn u. Bruchgold sowie Gold-
münzen – Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Palettenholz kostenlos
abzuholen, bei Haberhauer
Spengler GmbH, Mauer bei
Amstetten 07472-62940

Erotikmassagehaus in
Obernberg vermietet
Arbeitsräume. Auskunft:
 0049-8531-22915

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Verkaufe für BMW 520-F10,
Bj. 2013, Stoßstange hinten
und vorne, inkl. Scheinwerfer
und Seitenschweller, schwarz,
0664-1739837

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 58.000
km, VB € 18.900,-  0664-
88138545

Verkaufe Ford Kuga BJ 11/2009
mit 164.000km und Anhänger-
kupplung Lückenloses Service-
heft, Nichtraucherfahrzeug Par-
tikelfilter und Lichtmaschine
wurden bei 140 000 km erneu-
ert, Winterreifen 17 Zoll +43
664 8477783

Nissan Almera, BJ 2005,
83.000 km, 98 PS, Pickerl, Ben-
zin, 5-türig, 8fach bereift, gut
erhalten und gepflegt, € 2400,-
  0664-8543859

Mopedauto Ligier Nova,
Bj. 02, 17.049 km, mit Alurah-
men, neuen Allwetterreifen,
Pickerl.
07282-4006, 0676-9238688

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
 0676-7226315
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ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

VERKAUF

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

>> Sonstiges
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www.facebook.com/tips.at

Alles Gute zum 
runden Geburtstag!
Es ist gut, dass es 

Dich gibt!
Deine Familie

Immer lustig 
immer heiter 
- lieber Opa 

mach die 
nächsten 
70 Jahr 

so weiter! 
Alles Gute 
zum 70er 
wünschen 
DIR deine 
Enkerl und 

Kinder!

Von ganzem Herzen 
alles Liebe und 

Gute wünschen Dir 
Lukas, Laris, 

Mama & Papa

Hip-hip hurra, 
unsere Leonie 
ist 10 Jahr!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular


Donausteig-Wanderbuch

Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
Fax: 0732 / 78 95-377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 17,50/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN.: ..............................................

                   BIC: .................................................

BESTELLSCHEIN
DONAUSTEIG-WANDERBUCH


JA, ich möchte das Buch „Donausteig-Wanderbuch“ von Maria Neuberger-Schmidt bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 2,60 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

○

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Wandertouren von Passau über Linz 
bis Grein

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in 
die Besonderheiten und Geschichten der 
Donauregion. Land und Leute auf alten 
Pfaden und Wegen kennen lernen und 
authentische, regionale Speisen genie-
ßen … so können Tips-Leser gemütlich 
in kleinen Happen die 450 Kilometer 
Donausteig in elf 2-Tagestouren und vier 
Rundrouten um Linz erleben.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel, auf Amazon und auf 
www.donaushop.at

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 31.12.2017

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis Ende Dezember 2017 Ihre Foto-
glückwünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € 
pro Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Drei sind zu viel, Zwei müssen
weg. Auskunft unter  0664-
73834040

Verkaufe provisionsfreie neu re-
novierte 89 m² Eigentumswoh-
nung mit Tiefgaragenplatz. 4
Zimmer, Keller und Balkon, zen-
tral in Enns. Weitere Auskünfte
unter  0699-10051306

Single-Wohnung zu vermie-
ten, Allersdorf, ca. 65 m², Mie-
te: € 400,- ohne BK,  0677-
61612443
Wallsee: Wohnung, in zentra-
ler Lage, 55 m², mit separatem
Eingang und Gartenbenutzung,
Besichtigung jederzeit möglich,
beziehbar ab Dezember,
Fr Wiesinger  0676-3547736

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Grein-Zentrum: 86 m² Büro-
/Geschäftsfläche, barrierefrei,
Erstbezug; 86 m² Mietwoh-
nung, Erstbezug  0699-
13405007
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STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

STELLENGESUCHE

>> Hilfskräfte
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A- 3300 Amstetten

Zur Erweiterung unseres Montageteams 
suchen wir zum sofortigen Eintritt:

 TISCHLER/TISCHLERHELfER 
f. Montagen im In- u. Ausland

Ihr Tätigkeiten umfassen die Montage 
von Büromöbeln, Trennwänden, 

Hoteleinrichtungen, Shopeinrichtungen 
und allgemeine Tischlermontagen 
sowie Kundendienst-Kleinaufträge 
und Servicearbeiten für namhafte 

österr. Büromöbelhersteller.

Anforderungsprofil:
• Tischer/in und/oder  

Erfahrung im Montagebereich
• Führerschein B

Wir bieten Ihnen einen gesicherten 
Arbeitsplatz mit Weiterbildungs- und 

Aufstiegsmöglichkeiten sowie die 
Mitarbeit in einem motivierten Team 

mit abwechslungsreichen 
Aufgabengebieten.

Der gebotene Nettomonatslohn 
bewegt sich je nach Qualifikation 

und Erfahrung zwischen 1.800 und 
2.200 Euro (inkl. Taggelder).

Bewerbung nach tel. Vereinbarung 
07472/29030, oder per E-Mail 

betriebsmontagen@bemo.at

Zur Teamerweiterung suchen wir ab sofort eine(n)

Mitarbeiter(in) für die Personalverrechnung
(20 Wochenstunden)

Anforderungsprofil:
Personalverrechnerprüfung (WIFI oder WT-Akademie) und mind. 3 Jahre facheinschlägige Praxis, 
vorzugsweise in einer Steuerberatungskanzlei. Aktuelle Wissensbasis der laufenden Neuerungen 
ist Voraussetzung. BMD Kenntnisse von Vorteil. Kinderplanung sollte abgeschlossen sein.

Entlohnung: 40 Std./Woche laut KV ab € 1.607,70. 
Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung möglich

Feldhofer Wirtschaftstreuhand GMBH
Arthur-Krupp-Straße 1 | 3300 Amstetten

07472/68468-0 | office@bestensberaten.at

Reinhard Zocher, 4451 St. Ulrich/Steyr 
Tel. 0676/9431710, www.kfz-zocher.at

KFZ-Techniker gesucht 38,5 / Woche
Bezahlung nach KV, Überbezahlung möglich.

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Für das Werk in St. Valentin, Schwertberg und Dietach suchen wir für unseren Kunden

Zerspanungstechniker/in
Arbeiten an CNC Fräsmaschinen

Betreuen, Rüsten und Programmieren von CNC-Bearbeitungszentren

Mechatroniker/in
Montage und Instandhaltung mechatronischer Systeme im Anlagenbau

Elektriker/in, Elektroinstallateur/in,
Anlagenmonteur/in, Betriebselektriker/in

Verkabelung und Elektroinstallation der Maschinen
Fallweise Durchführung von Änderungs- oder Umbauarbeiten an Maschinen

Bewerbungen mit Lebenslauf und Foto an:

APS Austria Personalservice
Westbahnstraße 38, 4300 St. Valentin
T 05 7001 7600
karriere.st.valentin@apsgroup.at
www.apsgroup.at

ab sofort:

Maschinenbautechniker/in, Metallfacharbeiter/in
Zusammenbau von Maschinenteilen und Metallbearbeitung

Instandhaltung und Wartung der Anlagen

Tagesarbeitszeit/ Gleitzeitmodell/ 2er bis 4er Schicht
2.474,94€ brutto/Monat exkl. Zulagen laut KV. Überzahlung je nach Qualifikation möglich

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Buffetkraft - auch zum An-
lernen, Tankstelle mit Schicht-
betrieb, Umgebung Amstetten,
 0699-101 36 366

Freundliche Bedienung
für Gastro Bruttolohn incl.
Verpflegung ab € 2000,-
Rufen Sie  07478-23728

Wenn du es satt hast, jeden
Cent zweimal umzudrehen,
dann starte JETZT als Dildobera-
terin. www.4lover.at  0664/
5090602

Mann sucht Arbeit als Hilfs-
arbeiter in versch. Bereichen
oder Gartenarbeit, Putzarbeit,
Baustelle oder als Fahrer, fleis-
sig und zuverlässig,
Name: Dorj Munkherdene,
 0664-5523091
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Dacia Duster: Erfolg kann man kaufen
Zum Beispiel wenn man sich 
einen Dacia Duster zulegt. 
Der ist seit mittlerweile sieben 
Jahren am Markt und geht 
noch immer weg wie warme 
Semmeln.

Selbst das letzte Facelift liegt 
schon ein paar Jährchen zu-
rück. Trotzdem verkauft sich 
der Preisbrecher noch immer 
wie von selbst. Das Phänomen 
auf den Punkt gebracht: „Biete 
vollwertigen Kompakt-SUV mit 
viel Platz und moderner Tech-
nik aus dem Renaultkonzern für 
wenig Geld.“ Heißt im Kontext 
des Testwagens dCi 110 Diesel 
mit 6-Gang-Doppelkupplung 
und top ausgestatteten Sonder-
modell „Blackshadow“ (Frage 
an alle – sind shadows nicht 
sowieso black?) um sagenhaf-

te 18.390 Euro. Damit wildert 
der Duster quer durch bis tief 
hinein in den Markt der Ge-
brauchtwagen. Stellt sich na-
türlich die Frage, wie machen 
die das und wo spürt man als 
Fahrer wie stark den Preis-
druck? Am ehesten, und das 

ist sowohl der erste als auch 
der letzte Eindruck, am Grob-
schlächtigen. Der Dacia Duster 
ist eher ein Breitschwert als ein 
Florett. Das zieht sich vom Ex-
terieur durch bis ins Interieur, 
gilt so auch für den Antrieb und 
das Fahrverhalten. Er ist keiner, 

der einem was vorgaukelt oder 
� shing for compliments zele-
briert. „A ehrliche Haut“, wie 
man so schön sagt. Großer Plus-
punkt ist sicher sein eigenstän-
diges Design. Ein Duster ist ein 
Duster, quasi unverwechselbar.
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc.

Der Dacia Duster ist durch sein eigenständiges Design unverwechselbar.

PRO & CONTRA

+ feine Motor-Getriebe-Kombo
+ viel Platz
+ toller Preis
----------------------------------------
- etwas schrullige Bedienung 

Foto: Fahrfreude.cc

SCHÜLERLOTSEN

Lotse nicht gleich Lotse
NÖ. Das Gesetz sieht eine strikte 
Trennung zwischen Schülerlot-
sen (§ 29a Straßenverkehrsord-
nung) und Erwachsenenlotsen 
(§ 97a Straßenverkehrsordnung) 
vor. 

Schülerlotsen sind Schüler ab der 7. 
Schulstufe. Von der Behörde erhal-
ten die Schülerlotsen einen entspre-
chenden Ausweis. Die Vorausset-
zungen für einen Schülerlotsen sind 
die Mindestkenntnisse der Straßen-
verkehrsordnung im Umfang der 
Radprüfung, die körperliche und 
geistige Eignung, eine absolvierte 
Einschulung sowie ausreichende 
Sprachkenntnisse. Schülerlotsen 
müssen mindestens 13 und dürfen 
nicht älter als 18 Jahre sein. Sie 
sind befugt, mittels Signalstab den 
Weg zu weisen, aber nicht den Ver-
kehr zu regeln. Erwachsenenlotsen 
sind erwachsene Personen, die sich 

freiwillig für die Sicherung des 
Schulwegs zur Verfügung stellen. 
Die Behörde kann auf Vorschlag, 
im Zuge einer Anhörung oder auf 
Empfehlung einer Schule bezie-
hungsweise eines Kindergartens, 
geeignete Personen mit der Rege-
lung des Verkehrs betrauen. Hier-
für müssen bestimmte Vorausset-
zungen erfüllt werden, etwa kein 
Vorliegen von gravierenden, ver-
kehrsrelevanten Übertretungen.

Nicht alle Lotsen sind Schüler.
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihre Jobanzeige
Print & Online

Nähere Infos
Friedrich Gschossmann
Tips Werbeberater
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten
Tel. 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at 

www.tips.at
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St. Peter gelang Befreiungsschlag
Während Ardagger sich gegen 
Tabellennachbarn Rohrbach 0:3 
geschlagen geben musste, gelang  
St. Peter nach drei Niederlagen in 
Serie ein 2:0-Erfolg gegen Waid-
hofen/Thaya.

Da St. Peter und auch Waidhofen in 
der unteren Tabellenhälfte zu � nden 
sind, begann das Spiel in St. Peter 
eher zögerlich, da man sich vorerst 
auf die Defensive konzentrierte. 
Torchancen waren daher in Halb-
zeit eins rar. Stefan Stradner vergab 
für die Gastgeber die einzige Mög-
lichkeit. Die Waldviertler trafen nur 
die Torstange. Optimaler Beginn für 
St. Peter in der zweiten Hälfte. Mar-
kus Tanzer bediente Stefan Strad-
ner und der Goalgetter bezwang im 
Duell Eins gegen Eins den gegne-
rischen Tormann und sorgte so für 
eine frühe Führung. Zehn Minuten 
später war es Markus Tanzer, der 

für die Entscheidung sorgte. Ein 
Freistoß von der halbrechten Seite 
ging über die Mauer zum 2:0 ins 
Netz. Die Gäste gaben sich aber 
noch nicht geschlagen, doch gegen 
die gute Defensive der Heimischen 
fanden sie kein geeignetes Mittel, 
diese zu durchbrechen. 

Schiefgegangen
Die Defensivtaktik von Ardagger 
ging in Rohrbach nicht auf. Nur 
fünf Tore kassierten die Mostviert-
ler in neun Spielen, doch beim 
Aufsteiger musste man gleich drei 
Mal den Ball aus dem Netz holen. 
Ardagger, dass Offensiv kaum in 
Erscheinung trat und nur bei Stan-
dards gefährlich war, geriet knapp 
vor der Pause (44.) in Rückstand. 
Ardagger startete mit Schwung in 
die zweite Halbzeit und nach einem 
Eckball bekam die Unterberger 
Truppe einen Elfmeter zugespro-
chen, doch scheiterte man am hei-

mischen Goalie. Nach einer Stunde 
Spielzeit folgte die wohl spielent-
scheidende Szene. Ardagger Mit-
telfeldspieler Franz Kaltenbrunner 
� og wegen heftiger Kritik mit der 
Ampelkarte vom Platz. Rohrbach 
nutzte die nummerische Überlegen-
heit und setzte Ardagger noch zwei 
weitere Treffer in den Kasten. 

Florian Zellhofer feierte mit St. Peter einen 
Sieg gegen Waidhofen/Th.     Foto J.Höblinger

GEBIETSLIGA WEST

Biberbach feierte Derbysieg bei Kematen
Biberbach kämpfte bei der Sonn-
tagsmatinee Kematen mit 0:1 
nieder. Euratsfeld kassierte in 
Purgstall eine Klatsche. Oed 
musste wegen des Sauwetters eine 
Pause einlegen. Neuhofen holte 
einen Punkt.

Den Frühschoppen versauten sich 
die Kematner gegen Biberbach. 
Denn das Sonntagsspiel zwischen 
den Hausherren und dem Aufstei-
ger endete mit einem Sieg für die 
Gäste. Schwierige Platzverhältnis-
se prägten dabei das Geschehen. In 
einer Schnittpartie war es Marko 
Marijanovic, der das Goldtor nach 
knapp einer Stunde erzielte. Da-
nach kamen auch die Kematner zu 
ihren Möglichkeiten, ließen die Sit-
zer jedoch aus. Doppelt bitter: Ke-
matens Milan Samardzic holte sich 
die Ampelkarte, fehlt am Samstag 
beim Spiel in St. Georgen/Steinfeld. 

Im Purgstaller Fliederstadion waren 
erst vier Minuten gespielt, als Eu-
ratsfeld einem Rückstand nach-
laufen musste. Euratsfeld-Keeper 
Florian Ettlinger wehrte zu kurz ab 
und der heimische Goleador Rapha-
el Affengruber bugsierte den Ball 
über die Linie. Danach entwickelte 
sich ein temporeiches Spiel, das sich 
aber vorwiegend zwischen den bei-

den Strafräumen abspielte. Purgstall 
nützte nach 22 Minuten seine zwei-
te gute Chance zum zweiten Treffer. 
Euratsfeld, bis dahin vor dem Tor 
harmlos, nützte durch Lukas Weber 
kurz vor Seitenwechsel seine beste 
Chance und daher blieb das Spiel 
spannend, auch wenn die Heimi-
schen eine Minute nach Wieder-
beginn ihren Zwei-Tore-Vorsprung 

wieder herstellten. Als Andreas 
Kromoser mit Rot den Platz verlas-
sen musste, schien das Spiel end-
gültig verloren zu sein. Dieser Aus-
schluss be� ügelte aber Euratsfeld 
mehr als die Gastgeber und Lukas 
Weber brachte sein Team durch sei-
nen zweiten Treffer nochmals heran. 
Euratsfeld versuchte danach die 
drohende Niederlage abzuwenden, 
doch beim Abschluss fehlte der nöti-
ge Nachdruck. Purgstall hatte mehr 
Glück und � xierte in der Nachspiel-
zeit endgültig den Sieg. 

Nullnummer
Neuhofen erkämpfte sich in Hain-
feld mit dem Torlosen einen Punkt. 
Es war ein schwaches Spiel. Beide 
Teams konnte keine Akzente setzen 
und daher war das Spiel zerfahren. 
Da Neuhofens Goalgetter Gevorg 
Badalyan an die Leine gelegt wurde, 
war es mit der Gefährlichkeit der 
Neuhofner Offensive vorbei.

Viele Zweikämpfe prägten das Spiel Kematen gegen Biberbach.         Foto: R. Ördög

13. - 15. Oktober

Regionalliga Ost
SKU Amstetten - SKN St. Pölten Juniors                         Fr. 19.30

1. NÖ Landesliga
Ardagger - Retz                                                               Fr. 19.30
SV Stripfi ng/Weiden - St. Peter/Au                               Sa. 15.30

2. Landesliga West
Gmünd - Seitenstetten                                                    Fr. 19.30
Mauer-Öhling - Schrems                                                 Sa. 17.30

Gebietsliga West
Pressbaum - Euratsfeld                                                    Fr. 19.30
Biberbach - Ratzersdorf                                                   Fr. 19.30
St. Georgen/Stfd. - Kematen                                           Sa. 15.30
Neuhofen/Y. - Wilhelmsburg                                          Sa. 17.00
Oberndorf - Oed/Zeillern                                                So. 15.30

1. Klasse West
Amstetten SKU KM II - SC Waidhofen/Ybbs                  Fr. 17.30
Steinakirchen - Haag                                                     Sa. 15.30
Winklarn - Gottsdorf                                                  Sa. 15.30
St. Georgen/Y. - Wallsee                                            Sa. 15.30
Pöchlarn - Blindenmarkt                                            Sa. 15.30
Grein - Neustadtl                                                            So. 15.30

2. Klasse Alpenvorland
Ferschnitz - Scheibbs                                                     So. 15.30

2. Klasse Ybbstal
Strengberg - Aschbach                                                    Fr. 19.30
Allhartsberg - Lunz/See                                                  Sa. 15.30
Ertl - Hollenstein                                                             So. 15.30
Wolfsbach - Ybbsitz                                                        So. 15.30
Göstling - Hausmening                                                   So. 15.30

2. Klasse Yspertal
Viehdorf - Leiben                                                             Sa. 15.30

Fußball-SPIELPLAN
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1. KLASSE WEST

Die SKU Youngsters sind im Vormarsch
Sechs Punkte holten sich der 
SKU Ertl Glas Amstetten in der 
vergangenen Woche. Im Nach-
tragsspiel gegen Petzenkirchen 
gab es einen 2:0-Sieg und im 
Derby gegen Winklarn gelang 
ein 2:1-Erfolg.

Nur 90 Zuschauer verfolgten das 
Derby im Ertl Glas Stadion. Wink-
larn verschlief die erste Halbzeit 
und ermöglichte den Gastgebern 
dadurch eine optische Feldüberle-
genheit, doch hochkarätige Chan-
cen waren nicht darunter. So blieb 
es bei einer 1:0-Pausenführung 
durch den verwandelten Elfmeter 
von Cosmin Calin nach 17 Minu-
ten. In Hälfte zwei ging Winklarn 
ambitionierter ans Werk und wollte 
unbedingt den Ausgleich erzwin-
gen, doch Michael Schauer gelang 
nur ein Lattenpendler. Amstetten 
zeigte wie es geht und als Leo Ze�  
im Winklarner Strafraum zu zag-
haft attackiert wird, nützte dieser 
seine Chance zur 2:0-Führung. 
Eine taktische Umstellung von 
Winklarn Coach Peter Eberl sorgte 
für noch mehr Schwung. Diese Va-
riante führte zum Anschlusstreffer 
durch den eingewechselten Robert 
Szo (73.). Den Ausgleichstreffer 
vergab Matthias Mühlbacher, als 
er im Eins-gegen-Eins-Duell an 
SKU Keeper Willersberger (77,) 
scheiterte. Bis zum Schlusspfiff 

blieb das Spiel spannend, doch 
Tore vielen keine mehr. 

Untergegangen
Wallsees Neo- Coach Pren Ze�  er-
lebte bei der 0:4-Niederlage gegen 
Haag seine erste Nullnummer auf 
der Trainerbank. Haag zeigte von 
Anbeginn, dass man nach zwei 
Niederlagen in Folge wieder auf die 
Siegesstraße zurück will. Mit viel 
Laufarbeit und aggressivem Zwei-
kampfverhalten ließ man den Auf-
steiger keinen Spielraum. Bereits 
die erste Chance nützte Haag durch 
Ondrej Prucha zur Führung (23.). 
Milan Capek erhöhte noch vor der 
Pause auf 2:0 und er war es auch, 
der nach dem Wechsel (58.) für die 
Entscheidung sorgte. Davor vergab 
Wallsee einen Elfmeter (49.) und 
verlor auch die Moral, das Match 
noch zu drehen. Der vierte Haager 
Treffer durch Dursun Göksin (88.) 
war nur noch eine Draufgabe.

In Torlaune 
Neustadtl schickte Waidhofen/Y. 
mit einer 4:0-Packung nach Hause. 
Im ersten Abschnitt verlief das Spiel 
weitgehend offen. Während die 
Gäste aus dem Ybbstal bei ihren 
Bemühungen einen Treffer zu er-
zielen scheiterten, traf die Heimelf 
zweimal. Hannes Taurer und Andre-
as Peham sorgten für den Zwei-Tore-
Vorsprung. Nach der Pause lief das 
Spiel immer mehr Richtung Tor der 

Gäste. Neustadtl erspielte sich zahl-
reiche Möglichkeiten, doch erst in 
der Schlussviertelstunde � elen die 
weiteren heimischen Tore. Zuerst 
traf Hannes Ehebrustner (78.) und  
Jürgen Aichinger sorgte für den 
Endstand (88.).

Auswärtspunkt
St. Georgen/Y. erreichte in Petzen-
kirchen mit dem 1:1 eine Punktetei-
lung. Petzenkirchen war in Hälfte 
eins die dominierende Mannschaft, 
doch trotz einiger guter Möglich-
keiten reichte es nur zu einer knap-
pen 1:0-Pausenführung. Nach dem 
Wechsel traute sich St. Georgen, 
das in Hälfte eins weitgehend harm-
los war, mehr zu und Lukas Heigl 
sorgte für den Ausgleich (60.). In 
der Schlussphase hatte St. Georgen 
das nötige Glück, den einen Punkt 
mit nach Hause zu nehmen, da Pet-
zenkirchen seine Topmöglichkeiten 
vergab.

Überraschung
Blindenmarkt setzte sich dank eines 
3:1-Erfolges gegen Grein an die drit-
te Stelle der Tabelle. Auf dem tiefen 
Terrain in Blindenmarkt zeigten 
beide Teams ein gefälliges Spiel. 
Grein hatte die bessere Startphase 
und vergab gleich zu Beginn zwei 
Topchancen. Nach einer halben 
Stunde bekamen die Hausherren 
das Match in den Griff, Ein Dop-
pelschlag (42. und 45.) führte zur 

heimischen 2:0-Pausenführung. 
Zweimal traf dabei Niklas Reiter-
lehner. Beim ersten Treffer ver-
wertete er einen Stanglpass, aller-
dings aus stark abseitsverdächtiger 
Position, und beim zweiten Treffer 
nutzte er einen Fehler der Greiner 
Defensive. Das Spiel war in Hälfte 
zwei noch keine drei Minuten alt 
und Blindenmarkt konnte zum drit-
ten Mal jubeln. Der schnelle Lukas 
Herak nützte einen Konter zur 
3:0-Führung. Grein stellte danach 
seine Taktik um und durch den An-
schlusstreffer (62.) kam nochmals 
Spannung auf. Dank einer kompak-
ten Mannschaftsleistung brachte 
aber Blindenmarkt den Sieg über 
die Runden. 

Harte Zweikämpfe im Derby Amstet-
ten gegen Winklarn. 

   1.   SV Horn    11    7    2    2    21   11   23  
   2.   FK Austria Wien A.    10    7    1    2    21   11   22  
   3.   ASK Ebreichsdorf    10    6    2    2    17   8   20  
   4.   SK Rapid II    10    6    2    2    25   18   20  
   5.   FC Karabakh    10    6    2    2    21   14   20  
   6.   SKU Ertl Glas Amst.    10    5    4    1    25   12   19  
   7.   ASK-BSC Bruck/L.    11    6    1    4    22   15   19  
   8.   FC Marchf. Mannsd.    11    4    5    2    19   16   17  
   9.   FCM Profi Box Traisk.    10    5    2    3    11   9   17  
   10.   SKN St. Pölten Jun.    11    4    2    5    12   16   14  
   11.   SC Neusiedl a. S. 1919    10    3    2    5    9   18   11  
   12.   Admira Juniors    11    2    4    5    18   19   10  
   13.   SC/ESV Parnd. 1919    10    2    3    5    12   21   9  
   14.   First Vienna FC 1894    10    1    4    5    11   17   7  
   15.   FC Stadlau    10    2    1    7    8   17   7  
   16.   Wiener Sport-Club    10    1    3    6    6   18   6  
   17.   Schwechat SV    11    1    0    10    7   25   3  

  ASK-BSC Bruck/Leitha - FC Stadlau   1:0   (1:0)  
  FC Karabakh - Admira Juniors   2:1   (1:1)  
  FC Marchf. Mannsd. - FK Aust. Wien A.   1:2   (1:1)  
  FCM Profi Box Traisk. - Wiener Sport-Club   1:1   (0:1)  
  First Vienna FC 1894 - ASK Ebreichsdorf   1:1   (0:1)  
  SC/ESV Parndorf 1919 - SV Horn   2:5   (0:3)  
  SK Rapid II - Schwechat SV   3:2   (2:1)  
  SKN St. Pölten Jun.- SC Neusiedl a. S. 1919   2:0   (0:0)  

REGIONALLIGA OST

   1.   Leobendorf    10    7    2    1    23   3   23  
   2.   SC Krems    9    7    2    0    21   10   23  
   3.   Retz    10    6    2    2    23   13   20  
   4.   SV Stripfi ng/Weiden    10    6    2    2    21   11   20  
   5.   Langenrohr    10    5    2    3    15   9   17  
   6.   Gafl enz    9    5    1    3    19   17   16  
   7.   Scheiblingkirchen    10    4    3    3    17   14   15  
   8.   Rohrbach    10    3    5    2    17   17   14  
   9.   Ardagger    10    3    4    3    7   8   13  
   10.   Rohrendorf    10    2    4    4    17   18   10  
   11.   Kottingbrunn    10    3    0    7    11   14   9  
   12.   St. Peter/Au    10    2    3    5    18   28   9  
   13.   Spratzern    10    2    3    5    7   20   9  
   14.   Zwettl    10    1    4    5    12   21   7  
   15.   Waidhofen/Thaya    10    2    1    7    11   25   7  
   16.   Haitzendorf    10    1    2    7    8   19   5  

  Gafl enz - SC Krems                   abgesagt    
  Haitzendorf - Scheiblingkirchen   2:0   (1:0)  
  Langenrohr - SV Stripfi ng/Weiden   0:0   (0:0)  
  Retz - Rohrendorf   3:0   (1:0)  
  Rohrbach - Ardagger   3:0   (1:0)  
  Spratzern - Kottingbrunn   0:3   (0:1)  
  St. Peter/Au - Waidhofen/Thaya   2:0   (0:0)  
  Zwettl - Leobendorf   0:1   (0:0)  

1. NÖ-LANDESLIGA
2. KLASSE YSPERTAL

Der zweite Erfolg
Nach dem ersten Sieg vor einer 
Woche gelang Viehdorf mit dem 3:1 
der zweite Saisonerfolg. Eine halbe 
Stunde brauchte Viehdorf um in 
das Spiel zu � nden, denn Pöggstall 
spielte stark und ging bereits nach 
13 Minuten in Führung. Nachdem 
Pöggstall das 2:0 vergab – aus sie-
ben Metern Entfernung donnerte 
Stürmer Zeinziger den Ball über das 
Tor –, übernahm Viehdorf die Initi-
ative. Stefan Molnar sorgte für den 
Ausgleich (27.) und Torjäger Flori-

an Stöger für die Führung (38.). Da 
Pöggstall nach dem Seitenwechsel 
vehement auf den Ausgleich drängte 
und dabei einige Hochkaräter aus-
ließ, hatte Viehdorf viele Räume zum 
Kontern. Einen davon nutzte Flori-
an Stöger zum entscheidenden drit-
ten Viehdorfer Treffer (55.). Es war 
der letzte Höhepunkt, da das Match 
ver§ achte und Hausherr Pöggstall 
das Können fehlte, das Spiel noch zu 
drehen. Viehdorf bracht das Ergebnis 
locker über die Distanz. 
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2. KLASSE YBBSTAL

Allhartsberg jagt 
Leader Hausmening
Auch Wolfsbach konnte Tabellen-
führer Hausmening nicht brem-
sen und musste mit 2:6 die achte 
Niederlage in Folge einstecken.

Mit dem 4:3-Erfolg gegen Sonntag-
berg gelang Ertl der erste Saison-
sieg. Nachdem Sonntagberg in den 
ersten 20 Minuten seine Dominanz 
nicht nutzen konnte, entwickelte 
sich ein offener Schlagabtausch, 
bei dem auch die Tore nicht fehlten. 
Bedingt durch den Torverlauf sahen 
die Fans ein spannendes Spiel und 
ein Freistoßtor von Florian Ober-
förster (68.) sorgte schließlich für 
den Ertl Erfolg. Davor trafen David 
Norek, Rene Steinparzer und Flori-
an Oberförster. 

Platz zwei erobert
Neuer Tabellenzweiter ist Allharts-
berg, dass im Derby Aschbach mit 
5:2 vom Rasen fegte. Ein verdienter 
Sieg der Gäste, musste auch Asch-
bachs Trainer Martetschläger zuge-
ben, der einen schwache Leistung 
seiner Truppe sah. Allhartsberg 
glänzte nicht nur spielerisch, son-
dern überzeugte auch durch Zwei-
kampfstärke. Nach 25 Minuten 
schien Aschbach einem Debakel 
entgegenzusteuern. Durch Tore von 
Lukas Handsteiner (2) und Thomas 
Voglauer führte die Koc Truppe mit 
3:0. Dann riss etwas der Faden von 
Allhartsberg und Dank der Tref-
fer von Patrik Papranec (Elfmeter) 

und Mirnes Gurbeta kam Asch-
bach noch vor dem Wechsel auf 
2:3 heran. Allhartsberg dominierte 
auch die zweite Hälfte. Mittelfeld-
motor Stanislav Humaj stellte per 
Elfmeter den Zwei-Tore-Vorsprung 
wieder her. Die gelb-rote Karte für 
den Allhartsberger Michael Hofer 
hatte keine Auswirkungen, da Asch-
bach an diesem Tag zu schwach 
war, das Spiel noch zu drehen. Ein 
Konter, den Daniel Kucerka erfolg-
reich abschloss, führte zum fünften 
Allhartsberger Treffer. 

Klare Sache
Leader Hausmening war für  Wolfs-
bach eine Nummer zu groß und 
muss weiterhin auf den ersten Sieg 
warten. Da man sich von Trainer 
Michael Hanusch getrennt hat, saß 
Interims Coach zum ersten Mal auf 
der Wolfsbacher Trainerbank. Doch 
auch er fand gegen den klar überle-
genen Leader kein Rezept. Bereits 
nach 45 Minuten war das Spiel ent-
schieden. Durch Tore von Tamas 
Nagy, Manuel Pirhofer, Soma Lö-
rincy und Patrick Carnota führte die 
Saric Truppe mit 4:0. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte legte Hausmening 
eine künstlerische Pause ein und 
Wolfsbach konnte durch Thomas 
Brunnmüller und Markus Mauer-
lehner den Abstand verkürzen. Da-
nach machte sich die höhere Klasse 
wieder bemerkbar und Manuel Pir-
hofer sowie Patrick Carnota sorgten 
für klare Verhältnisse. 

Aschbachs Patrik Papranec (l.) erzielte gegen Allhartsberg einen Treffer. 

   1.   Rabenstein    9    6    1    2    27   10   19  
   2.   Biberbach    9    5    2    2    17   8   17  
   3.   Purgstall    9    4    4    1    19   15   16  
   4.   Kematen    9    4    3    2    17   14   15  
   5.   Oberndorf    9    4    2    3    23   8   14  
   6.   Euratsfeld    9    4    2    3    17   16   14  
   7.   Hofstetten    8    3    4    1    16   13   13  
   8.   Neuhofen/Y.    9    3    3    3    12   15   12  
   9.   Ratzersdorf    9    2    4    3    11   18   10  
   10.   St. Georgen/Stfd.    9    3    1    5    12   21   10  
   11.   Hainfeld    9    2    3    4    14   21   9  
   12.   Wilhelmsburg    9    1    4    4    12   20   7  
   13.   Pressbaum    9    1    3    5    16   23   6  
   14.   Oed/Zeillern    8    1    2    5    6   17   5  

  Hainfeld - Neuhofen/Y.   0:0   (0:0)  
  Kematen - Biberbach   0:1   (0:0)  
  Oberndorf - Pressbaum   1:1   (1:0)  
  Oed/Zeillern - Hofstetten                   abgesagt
    Purgstall - Euratsfeld   4:2   (2:1)  
  Ratzersdorf - Rabenstein   1:0   (1:0)  
  Wilhelmsburg - St. Georgen/Stfd.   0:3   (0:2)  

GEBIETSLIGA WEST

   1.   Kirchberg/P.    8    6    1    1    25   7   19  
   2.   Gresten    8    6    1    1    21   7   19  
   3.   Krummnussbaum    7    5    2    0    28   4   17  
   4.   Texingtal    8    5    1    2    27   17   16  
   5.   Ferschnitz    8    5    1    2    16   9   16  
   6.   Scheibbs    8    4    1    3    18   20   13  
   7.   Frankenfels    7    3    0    4    14   15   9  
   8.   Kienberg/G.    8    2    2    4    12   15   8  
   9.   Erlauf    8    2    2    4    12   23   8  
   10.   Neumarkt    8    1    0    7    8   27   3  
   11.   Sarling    8    1    0    7    4   30   3  
   12.   Kirnberg    6    0    1    5    7   18   1  

  Kirchberg/P. - Kienberg/G.   3:2   (2:1)  
  Neumarkt - Ferschnitz   0:2   (0:1)  
  Sarling - Gresten   0:6   (0:3)  
  Scheibbs - Frankenfels   2:4   (1:4)  
  Texingtal - Erlauf   6:1   (2:0)  

2. KLASSE ALPENVORLAND

   1.   Yspertal    7    6    1    0    25   12   19  
   2.   Münichreith    8    5    3    0    21   5   18  
   3.   Maria Taferl    7    5    1    1    14   10   16  
   4.   Weiten    8    5    0    3    17   16   15  
   5.   Kleinpöchlarn    7    4    1    2    28   12   13  
   6.   Leiben    8    3    2    3    20   20   11  
   7.   Emmersdorf    7    2    3    2    11   8   9  
   8.   Viehdorf    8    2    1    5    17   21   7  
   9.   Pöggstall    7    2    1    4    9   14   7  
   10.   Nöchling    8    1    3    4    12   17   6  
   11.   Jauerling    7    1    0    6    13   28   3  
   12.   St. Oswald    8    1    0    7    8   32   3  

  Kleinpöchlarn - Jauerling   7:2   (2:1)  
  Leiben - Emmersdorf   1:1   (0:1)  
  Münichreith - St. Oswald   5:0   (2:0)  
  Nöchling - Weiten   1:2   (1:1)  
  Pöggstall - Viehdorf   1:3   (1:2)  
  Yspertal - Maria Taferl                  abgesagt 

2. KLASSE YSPERTAL

FUSSBALL

Knapp verloren
Der SKU Ertl Glas Amstetten 
nützte die Spielfrei-Runde zu 
einem nationalen Freundschafts-
spiel. Mit dem SV Mattersburg 
gastierte ein Klub aus der Bun-
desliga in Amstetten. Für SKU 
Trainer Weinstabl eine willkom-
mende Gelegenheit junge Spie-
ler zu testen und verschiedene 

Taktiken auszuprobieren. Nach 
der frühen Führung der Burgen-
länder lieferten die SKU Kicker 
einen offenen Kampf. Man hatte 
zwar die eine oder andere Tor-
chance, doch zu Torehren kam 
Amstetten nicht. Der zweite Tref-
fer der Burgenländer � el in der 
Schlussphase.

   1.   Kilb    9    6    2    1    19   7   20  
   2.   Schrems    9    5    4    0    20   10   19  
   3.   Wieselburg    9    6    1    2    17   9   19  
   4.   SC Melk    9    5    0    4    25   19   15  
   5.   Würmla    9    4    2    3    15   14   14  
   6.   Sieghartskirchen    9    4    2    3    12   12   14  
   7.   Eggenburg    9    4    1    4    19   18   13  
   8.   Gmünd    9    4    1    4    14   15   13  
   9.   Ybbs    9    3    2    4    16   11   11  
   10.   Seitenstetten    9    2    4    3    8   10   10  
   11.   Amaliendorf    9    3    1    5    17   24   10  
   12.   Weißenkirchen    9    3    0    6    15   21   9  
   13.   Herzogenburg    9    1    2    6    10   20   5  
   14.   Mauer-Öhling    9    1    2    6    7   24   5  

  Amaliendorf - Würmla   5:2   (1:2)  
  Eggenburg - Kilb   1:3   (0:1)  
  SC Melk - Herzogenburg   7:2   (5:1)  
  Schrems - Sieghartskirchen   1:1   (0:1)  
  Seitenstetten - Ybbs   1:1   (1:1)  
  Weißenkirchen - Mauer-Öhling   4:1   (2:1)  
  Wieselburg - Gmünd   2:0   (1:0)  

2. LANDESLIGA WEST

   1.   Gottsdorf    8    6    1    1    19   9   19  
   2.   Grein    9    5    3    1    19   13   18  
   3.   Blindenmarkt    9    5    1    3    11   9   16  
   4.   Neustadtl    9    4    3    2    15   8   15  
   5.   Amst. SKU KM II    9    4    3    2    15   9   15  
   6.   Winklarn    9    4    3    2    13   8   15  
   7.   Waidhofen/Y. SC    9    4    2    3    14   14   14  
   8.   Pöchlarn    9    4    1    4    13   10   13  
   9.   Haag    9    3    3    3    18   14   12  
   10.   Petzenkirchen    9    3    2    4    13   15   11  
   11.   Steinakirchen    9    2    4    3    9   11   10  
   12.   St. Georgen/Y.    9    1    2    6    7   18   5  
   13.   Wallsee    9    1    2    6    5   21   5  
   14.   Waldhausen-OÖ/G.    8    0    2    6    3   15   2  

  Amstetten SKU KM II - Winklarn   2:1   (1:0)  
  Blindenmarkt - Grein   3:1   (2:0)  
  Gottsdorf - Waldhausen-OÖ/G.                  abgesagt 
  Neustadtl - Waidhofen/Ybbs SC   4:0   (2:0)  
  Petzenkirchen - St. Georgen/Y.   1:1   (1:0)  
  Pöchlarn - Steinakirchen   1:0   (1:0)  
  Wallsee - Haag   0:4   (0:2)  

1. KLASSE WEST

   1.   Hausmening    8    8    0    0    33   8   24  
   2.   Allhartsberg    8    6    1    1    27   15   19  
   3.   Lunz/See    8    6    1    1    23   11   19  
   4.   Sonntagberg    8    5    0    3    21   20   15  
   5.   Göstling    7    3    1    3    13   14   10  
   6.   Aschbach    8    3    1    4    18   25   10  
   7.   Opponitz    7    2    3    2    13   12   9  
   8.   Strengberg    8    2    2    4    15   15   8  
   9.   Ybbsitz    8    2    2    4    16   21   8  
   10.   Ertl    7    1    2    4    17   22   5  
   11.   Hollenstein    7    1    1    5    13   22   4  
   12.   Wolfsbach    8    0    0    8    6   30   0  

  Aschbach - Allhartsberg   2:5   (2:3)  
  Göstling - Hollenstein                  abgesagt     
  Hausmening - Wolfsbach   6:2   (4:0)  
  Lunz/See - Opponitz   1:0   (0:0)  
  Sonntagberg - Ertl   3:4   (2:1)  
  Ybbsitz - Strengberg   1:0   (1:0)  

2. KLASSE YBBSTAL
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VOLLEYBALL

Ein verpatzter Saisonauftakt
In der Bluebox Arena in Graz tra-
fen zum Saisonauftakt am Sams-
tagabend mit dem UVC Graz und 
dem VCA Amstetten NÖ/hot-
Volleys zwei Playoff-Kandidaten 
in der ersten Runde der Volley 
League aufeinander. „Wir waren 
im ganzen Spiel auf Augenhöhe, 
hatten Satzbälle und sind trotzdem 
in drei Sätzen besiegt worden. Im 
Prinzip war der kleine aber feine 
Unterschied auf der Diagonalpositi-
on zu � nden“, analysiert der Sport-
direktor des VCA Amstetten NÖ/
hotVolleys Michael Henschke die 
Auftaktniederlage seiner Mann-
schaft. 16 Punkte steuert der Gra-
zer Neuzugang Maximillian Auste 
aus Berlin seiner Mannschaft bei. 
Dem entgegen stehen sieben Zähler 
durch den letztjährigen Ligatops-
corer Thomas Tröthann bei den 
Amstettnern. Der VCA verliert 
eine hart umkämpfte Partie in drei 
Sätzen. „Im ersten Satz haben sie 

uns mit dem Service stark unter 
Druck gesetzt und wir konnten 
unser Spiel nicht so durchführen 
wie geplant. Danach hat sicher in 
den entscheidenden Phasen das 
Quäntchen Glück gefehlt. Jetzt 

heißt es, die Partie abhaken und uns 
voll auf das Derby am Mittwoch 
gegen Waldviertel zu fokussieren“, 
kommentiert Thomas Tröthann, 
Kapitän der Amstettner, das erste 
Spiel in der Men Volley League. 

Für die VCA Crackes (orange) begann die Saison mit einer Niederlage in Graz. 

2. KLASSE ALPENVORLAND

Ungefährdeter Sieg
Den Tag der offenen Türen 
von Gegner Neumarkt nutzte 
Ferschnitz zu einem 2:0-Auswärts-
sieg. Ferschnitz beherrschte zwar 
das Spielgeschehen und erspielte 
sich einige gute Möglichkeiten, 
doch auf einen Treffer musste man 
bis knapp vor dem Pausenpfiff 
warten. Manuel Grausam nutzte 
im zweiten Versuch nach einem 
vergebenen Elfmeter seine Chan-
ce zum Führungstreffer.

Auch in Hälfte zwei war 
Ferschnitz gegen die auch in 
der Offensive harmlosen Gast-
geber der Herr am Platz. Selbst 
die Ampelkarte (gelb-rot) für 
Manuel Grausam (69.) wegen 
Unsportlichkeit änderte nichts 
an der Charakteristik. Als Bern-
hard Zehetner kurz danach zum 
2:0 traf, war die Entscheidung ge-
fallen. Locker spielte Ferschnitz 
den Sieg nach Hause.

Bernhard Zehetner erzielte für Ferschnitz den entscheidenden Treffer.

2. LANDESLIGA WEST

Remis in Seitenstetten
Im Duell der beiden Tabellennach-
barn Seitenstetten gegen Ybbs gab es 
keinen Sieger. In einem vom Kampf-
geist geprägten Spiel teilte man 
sich mit dem 1:1 die Punkte. Ybbs 
kontrollierte zwar das Spiel, doch in 
Führung gingen die Hausherren. Sa-
muel Lehner verwertete ein Zuspiel 
von Harald Teufel. Die Freude währ-
te aber nicht lange, denn nur vier Mi-
nuten später gelang den Donaustäd-
tern der Ausgleich. Danach stand das 
Spiel auf des Messers Schneide und 
es wurden viele Tormöglichkeiten 
herausgespielt, doch beim Abschluss 
fehlte auf beiden Seiten die Ef� zenz 
oder das Glück. 

Mauer verliert Aufsteiger-Duell
Weiterhin vom Pech verfolgt ist 
Mauer. Beim Aufsteiger-Kollegen 
Weißenkirchen setzte es eine glat-
te 1:4-Niederlage. Dabei gingen 
die Mauringer nach zwölf Minuten 
in Führung. Den Treffer markierte 

Tomas Strasky. Danach war es mit 
der Herrlichkeit beim SVU vorbei, 
die Wachauer kippten das Spiel 
komplett. Die Defensivabteilung 
aus Mauer hatte mit Pavel Novotny 
ihre liebe Not. Der Stürmer erzielte 
vier Tore am Stück. Somit gingen 
die Hausherren als verdienter Sieger 
vom Platz.

Seitenstetten Goalie Rene Schönegger 
musste sich einmal geschlagen geben. 
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KEMATEN. Bereits vor dem Fina-
le am vergangenen Wochenende 
im italienischen Civital fixierte 
der Kematner Willi Freudenschuß 
seinen fünften Titel in der Zentral-
europameisterschaft. Dabei schien 
der Titel in weite Ferne gerückt zu 
sein, denn beim Rennen in Bos-
nien-Herzegowina gab der Motor 
seines BMW gänzlich seinen Geist 
auf. Mit einem Leihmotor bestritt 
der Kematner die Rennen in Buzet 
und St. Agatha. Dort reichten ihm 
die Ränge eins (Buzet) und zwei für 
den frühzeitigen Titelgewinn.

Willi Freudenschuß holte Titel Nummer fünf.

MOTORSPORT

Fünfter Titel 
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Meisterkoch Schuhbeck lädt ins teatro
LINZ. Schuhbecks teatro kommt 
bald zum dritten Mal in die Linzer 
Tabakfabrik. Tips holte sich einen 
kleinen Vorgeschmack darauf, 
was die Besucher bei der neuen 
Show „Sweet Dreams“ samt neu 
kreiertem viergängigen Menü er-
wartet, in Schuhbecks bekannter 
Südtiroler Stuben in München. Es 
lohnt sich!

von KARIN SEYRINGER

Für einige Stunden raus aus dem 
Alltag, rein in eine Welt voller 
Phantasie: umgeben von Kerzen-
licht, unzähligen Spiegeln, dazu ein 
Hauch von Nostalgie im eigens für 
das teatro aufgebauten Spiegelpa-
last warten auf die Gäste vergnüg-
liche Stunden. Meisterhafte Koch-
kunst trifft in „Sweet Dreams“ auf 
preisgekrönte Akrobatik und viel 
Humor.

Durch den Abend führen Die Ka-
valiere, die auch mit ihrem musi-
kalischen Können auf Porzellan-
Schüsseln zum Staunen bringen. 
Daneben werden in Linz zehn 
weitere Künstler und Gruppen für 
spektakuläre Momente sorgen, da-
runter die Kontorsionistin Eliza. 
Die 20-jährige Leipzigerin, Fina-
listin bei „Das Supertalent“ (RTL), 

bringt schier unmenschliche Ver-
biegungskunst gepaart mit Eleganz 
und Sex-Appeal zu teatro. Einen 
musikalischen Vorgeschmack gab 
Sängerin Achan Malonda – die Ber-
linerin, die schon im Musical „Der 
König der Löwen“ in Hamburg be-
geisterte, sorgt mit ihrer souligen 
Stimme für Gänsehautmomente. 
In München gabs zudem nicht nur 

einen Blick über die Schultern von 
Alfons Schuhbeck in der Küche 
– natürlich wurde auch gleich ge-
kostet: Gestartet wird das Menü in 
Linz mit „Surf & Turf – Roastbeef 
trifft gegrillte Riesengarnele, dazu 
mariniertes Gemüse, würzige Ing-
wer-Aioli und Kräuter“, ein absolu-
ter Gaumenschmaus wird auch der 
Hauptgang: „Knusprige Entenbrust 
in Lavendelhonig an Rotkrautstru-
del und Mandelgraupen“. 
Für die Gäste stehen auch wieder 
vegetarische, vegane und Menüs 
für Kinder zur Auswahl.

Die Kavaliere, Veranstalter Oliver Forster (COFO), Meisterkoch Alfons Schuhbeck, 
Eliza und Achan Malonda gaben einen Vorgeschmack auf die Dinnershow in Linz. 

SCHUHBECKS TEATRO

22. November bis 21. Jänner 2018 
teatro-Spiegelpalast, Tabakfabrik 
Infos, Tickets und Gutscheine:   
www.teatro-linz.at und unter  
Tel. 0732/210224 

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/405749
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ATELIERBESUCHSREISE

Fahrt zu Künstlern
SEITENSTETTEN. Erich Ortner 
und Josef Penzendorfer gestalten 
eine Rundfahrt mit Kunstinter-
essierten zu Kunstschaffenden 
ins Inn- und Hausruckviertel. 
Die persönliche Begegnung und 
Gespräche mit den Kunstschaf-

fenden eröffnen oft neue und 
ungeahnte Zugänge zu ihrem 
Werk. Termin ist der 21. Okto-
ber, von 7.30 bis 17.30 Uhr. Eine 
Anmeldung im Bildungshaus St. 
Benedikt (07477/42885-17) ist 
erforderlich.

Metallplastiker Andreas Sagmeister mit der Textilkünstlerin und Fotografi n 
Anita Selinger Foto: Ebner

Mostviertler Volkstanzfest Am Samstag, 14. Oktober, ab 18 Uhr 
fi ndet im Arbeiterkammersaal Amstetten, Wienerstr. 55, das Mostviertler 
Volkstanzfest 2017 statt. Die Musik kommt von der Linzer Tanzlmusi. 
VVK: zehn Euro, AK: zwölf Euro, Vorverkaufskarten und Tischreservierun-
gen unter 0660/5272748 Foto: Stoariegla Amstetten
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KULTURWOCHEN

Kulturschaffende der 
Region vor den Vorhang
AMSTETTEN. Die 63. Am-
stettner Kulturwochen können 
einmal mehr mit einem vielfäl-
tigen und interessanten Pro-
gramm aufwarten.

Die Kulturwochen sind aus der 
Stadt Amstetten nicht mehr weg-
zudenken. Davon ist Vizebür-
germeisterin Ulrike Königsber-
ger-Ludwig (SPÖ) überzeugt: 
„Passend zum Jahresmotto ‚Aus-
sicht‘ geben die diesjährigen Kul-

turwochen einen faszinierenden 
Einblick/Ausblick in/auf das Kul-
turschaffen in unserer Region. In 
der Zeit von 4. bis 19. November 
� nden nicht weniger als 24 Ver-
anstaltungen statt. Ausstellungen, 
Filme, Musik in vielen Variatio-
nen – von Klassik und geistlicher 
Musik über Blasmusik und Big-
Band-Sound bis hin zu Chansons 
und ,Kunsttönen‘, Theater, Litera-
tur, Märchen und Kabarett – ste-
hen auf dem Programm“, erklärt 
Königsberger-Ludwig.

Der Verein Südfi lmfest und der Hospizförderverein zeigen gemeinsam im Rat-
haussaal den Film „Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit“.  Foto: Piffl  Medien GmbH

NÄCHSTE TERMINE

Sa., 4. November, 19.30 Uhr 
Eröffnungskonzert mit dem 
Amstettner Symphonieorchester
Johann-Pölz-Halle
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Eröffnungsgottesdienst „Missa 
Pastoralis in C“mit dem Chor 
Audite Nova
Pfarrkirche Herz-Jesu
Sonntag, 5. November, 16 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung ST.A.LL 
64 „digital.art
Galerie Schau-ST.A.LL
Sonntag, 5. November, 18 Uhr
Konzert „Paulus“mit Amstetten 
Vokal 
Pfarrkirche Herz-Jesu
Montag, 6. November, 19.30 Uhr 
Lesungstheater anlässlich 25 Jahre 
Kulturhof 
Rathaussaal
Dienstag, 7. November, 19 Uhr 
Lyriklesung Harald Vogl, Musik: 
Ulla Obereigner
Rathaussaal
Mittwoch, 8. November, 19 Uhr 
Film „Mr. May und das Flüstern der 
Ewigkeit“ 
Rathaussaal
Do., 9. November, 16 Uhr 
Cineplexx Greinsfurth
Schülerfi lm „Timm Thaler“ von 
Andreas Dresen
Do., 9. November, 19.30 Uhr 
Performance von Kunstinitiative 
Amstetten und Josef Burchartz 
Die Remise Amstetten
Freitag, 10. November, 20 Uhr 
Theater „Mahnmahl“ von der arge 
Leute 
Rathaussaal
Samstag, 11. November, 17 Uhr 
Märchennachmittag für Kinder 
Jugendzentrum ATOLL
Sa., 11. November, 19.30 Uhr
Konzert „Big-Band-Circle“der 
Regionalmusikschule Amstetten
Landesklinikum Mauer

Information und Kartenverkauf:
Stadtgemeinde Amstetten Kultur- 
und Tourismusbüro im Rathaushof
07472/601-454, info@amstetten.at
www.amstetten.at

Der Chor „Audite Nova“ gestaltet den Eröffnungsgottesdienst.
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Top-Termine

DAVID GUETTA IN LINZ 
LINZ. Star-DJ David Guetta bringt am 26. 
Jänner 2018 die Linzer TipsArena zum Beben. 
Seine House-Hymnen der Marke „Memories“, 
„Sweat“, „Titanium“, „Dangerous“ oder 
seine jüngste Hitsingle „2U“ ft. Justin Bieber 
dürfen nicht fehlen. Tickets: www.tips.at, 
Ö-Ticket und in allen bekannten Kartenbüros 
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DORNRÖSCHEN 
AMSTETTEN. Das Klassische 
Russische Ballett aus Moskau präsentiert 
Tschaikowskys zauberhaftes Märchen-
ballett Dornröschen. Begnadete Tänzer, 
prachtvolle Kostüme und aufwändige 
Bühnenbilder begeistern am 24.1. in 
Amstetten. Karten: AVB 07472/601-454, 
Ö-Ticket, Raikas, www.kdschroeder.at

Foto: Timur Kinzikeev

AFRIKA! AFRIKA! 
LINZ. Spektakulär präsentiert sich die 
Show Afrika! Afrika! mit über 50 Tänzern, 
Musikern, Akrobaten und Artisten von 
8.3.2018 bis 16.3.2018 in der Linzer 
TipsArena. Infos unter afrikaafrika.com, 
VVK: oeticket, Raiba, Sparkassen, OÖN, 
Libro, Media Markt, Maximarkt, Tel. 
01/96096, www.oeticket.com

Foto: Suzy Stöckl

KAMPFSPORT 
LINZ. Zum dritten Mal in Serie macht am 
21. Oktober die von Tips präsentierte Fi-
nal Fight Championship in der TipsArena 
Linz Station. Ihre Kampfstärke beweisen 
internationale Asse und Lokalmatadore 
wie der Linzer Rene Wimmer (r.). Infos 
und Tickets: facobook.com/ffcaustria

Foto: FFC
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Top-Termine

NENA KOMMT NACH ÖSTERREICH 
WAIDHOFEN/THAYA. Am Freitag, 24. 
November gibt die deutsche Pop-Ikone 
Nena in der Sporthalle Waidhofen/Thaya 
(NÖ) ihr einziges (!) Österreich-Konzert 
2017. Tickets und Infos bei Sporthallen-
Wirt Michael Stocker unter w4ticket.at und 
im K12 in der Sporthalle - www.k-12.at 
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LUIS AUS SÜDTIROL 
GMUNDEN/ENNS. Ein Weihnachts-
Special serviert Luis aus Südtirol am 6.12. 
im Toscana-Saal und am 7.12. in der 
Stadthalle Enns, 20 Uhr. VVK: Raiffeisen, 
Sparkassen, OÖN, Ö-Ticket, Maximarkt, 
Libro, MediaMarkt, Zuk Kartenservice  
06133-6317, per Post über www.zuk.at

DIE NACHT DER MUSICALS 
STEYR/AMSTETTEN. Die erfolgreichste 
Musicalgala aller Zeiten begeistert die 
Zuseher am 3.1 in Amstetten und am 
10.1 in Steyr mit Hits aus Cats, Elisabeth, 
Mamma Mia, Falco, Evita, Frozen, Tanz 
der Vampire, König der Löwen, Aladin 
uvm. VVK: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte Tel. 0732/221523
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NIGHT OF THE DANCE 
LINZ/AMSTETTEN. Internationale 
Spitzentänzer zeigen am 4.1. in Amstetten 
und am 5.1. in Linz spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, 
Dirty Dancing, Stomp, Celtic Woman, 
Afrika Afrika uvm. VVK: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Pura Vida

KONZERT

Chansonwelten im Gwölb
NEUHOFEN/YBBS. Eine feine 
Combo rund um die Sängerin Eli-
sabeth Hofer führt das Publikum 
in die unterschiedlichsten Wel-
ten der Chansons und Canciones: 

Französische, spanische, italie-
nische und brasilianische Lieder 
aus Europa und dem lateiname-
rikanischen Raum werden beim 
Konzert im Mittelpunkt der mu-

sikalischen Darbietungen stehen. 
Besonders mitreißend werden die 
lateinamerikanischen Rhythmen 
sein, die diese Gruppe im Gwölb 
zu Feldpichl auf die Bühne bringt.
Wer sich schon auf das Konzert 
einstimmen will, kann die neue 
Homepage von Elisabeth Hofer 
besuchen. Dort gibt es kleine 
Filme von Konzerten und Mu-
sikaufnahmen, zum Teil im Ton-
studio aufgenommen. Auch die 
Geschichte der Gruppe ist dort 
nachzulesen.

Michael Szelegowitz, Erwin Szelegowitz, Elisabeth Hofer, Josef Galli und Martin 
Rockenschaub führen durch die Welt der Chansons.  Foto: mott

HINWEIS

Samstag, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Gwölb zu Feldpichl, Neuhofen/Ybbs
VK: zwölf Euro, AK: 15 Euro 
Infos, Anmeldung und Vorverkauf: 
E-mail: kuk_mostviertel@gmx.at
Mobil: 0664/8963869
Internet: chansons.at

HERBSTFEST

Beste volkstümliche Musik
NEUSTADTL. Beim Herbstfest 
der volkstümlichen Musik darf 
sich das Publikum auf ein sen-
sationelles Staraufgebot freuen. 
Zu erleben sind die „Jung� delen 
Mölltaler“, die Geschwister Nie-
derbacher, die Runden Oberkrai-

ner und das Ensemble Osttirol.
Die Geschwister Niederba-
cher stammen aus dem kleinen 
Bergdorf Mühlbach oberhalb 
von Gais, am Beginn des Tau-
ferer Ahrntals, in Südtirol. Seit 
Jahrzehnten wird in der Familie 

Musik gemacht und es geht nun 
in die zweite Generation.
Die Runden Oberkrainer wie-
derum kommen aus Slowenien. 
Ihr Herz hängt an der Oberkrai-
ner Musik, jedoch spielen sie 
mit genauso viel Elan Schlager 
und Evergreens. Tips verlost 
3x2 Karten.

Mit dabei beim Herbstfest: Das Ensemble Osttirol  Foto: Ascher, Wörgl

HINWEIS

Sonntag, 5. November, 15 Uhr
Sporthalle, Neustadtl an der Donau:
Karten: Ö-Ticket, alle Volksbanken
Hans Heiland: 0664/2835900
www.mostviertelevents.at
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THEATERGRUPPE WALLSEE-SINDELBURG

Theater im Wirtshaus
SINDELBURG. Die Theatergrup-
pe Wallsee-Sindelburg lädt zum 
Wirtshaustheater beim Kirchen-
wirt Hehenberger in Sindelburg. 
Am Programm stehen lustige 
Sketches und Lieder unter dem 
Motto „Wia `s Lebm so spüd“. 
Dazu servieren die Wirtsleut 
„Herbstliche Spezialitäten des 
Hauses“. Interessierte sollten 
schnell sein – die Karten gehen 
weg wie die warmen Semmeln.

Die Theatergruppe serviert lustige Sketches und heitere Lieder.

HINWEIS

Freitag, 20. und 27. Oktober
Samstag, 21. und 28. Oktober
Mittwoch, 25. Oktober
Freitag, 10. und 17. November
Samstag, 11. und 18. November
jeweils 18 Uhr
Gasthaus Hehenberger, Sindelburg
Eintritt inklusive Essen: 20 Euro
Reservierung: 07433/2207
www.gasthof-hehenberger.at

Herbstkonzert und Oktoberfest Der Musikverein Weistrach lädt am 
Samstag, 14. Okober, um 20 Uhr ins Veranstaltungszentrum Weistrach zum 
Herbstkonzert. Am Sonntag, 15. Oktober, um 9.30 Uhr beginnt das Oktober-
fest mit einer Festmesse ebenfalls im Veranstaltungszentrum. Anschließend 
gibt es Köstlichkeiten vom Grill und Weißwürste. Musikalisch umrahmt wird 
dieser Tag von den Young Bohemians aus Behamberg. Foto: MV Weistrach

BEWEGUNGSTHEATER

„Pinguin People“
AMSTETTEN. Das Theater 
ASOU Graz zeigt eine Ge-
schichte über das Tierische im 
Menschen für Kinder ab sieben. 
Eine kleine Pinguinkolonie in der 
weißen Eiswelt der Antarktis: Sie 
werden gemeinsam dem Winter 
trotzen, die Partnerin und den 
Partner fürs Leben finden und 
die Kinder großziehen.

Die Pinguine trotzen gemeinsam dem Winter.  Foto: Eva Buchinger

HINWEIS

Sonntag, 22. Oktober, 16 Uhr
Johann Pölz-Halle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, 
Rathaushof Amstetten 
Tel. 07472/601-454
online: www.avb.amstetten.at; 
Volksbanken
Kartenpreise: elf Euro bis 15 Euro

KONZERT

„Diamonds Of The 90ies“
AMSTETTEN. Die 90er-Jahre 
waren wohl das letzte Jahrzehnt, 
in dem man sich noch unver-
wundbar fühlen und an eine po-
sitive Zukunft glauben konnte. 
„Diamonds Of The 90ies“ ist eine 
mitreißende Spritztour durch die-
ses Jahrzehnt der Leichtigkeit 
und der Aufbruchstimmung.
Drew Sarich, Natália Kelly, Sa-
bine Stieger und Hari Baum-
gartner schaffen gemeinsam mit 
Tänzerinnen und einer Live-
Band genau dieses Lebensgefühl 
der 90er-Jahre. 

Hits von Britney bis Roxette, von 
Whitney bis Morissette, Madonna 
und Nirvana, den Spice Girls, Geor-
ge Michael und vielen mehr werden – 
unterteilt in unterschiedliche Show-
blöcke – so manche Erinnerung 
wachrufen.

Drew Sarich  Foto: Silent-Symphonie
HINWEIS

Freitag, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Johann Pölz-Halle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, 
Rathaushof Amstetten 
Tel. 07472/601-454
online: www.avb.amstetten.at
Raiffeisenbanken
Kartenpreise: 19 bis 28 Euro
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Wöchentliche Termine

DO, 12. Oktober

FR, 13. Oktober

SA, 14. Oktober

SO, 15. Oktober

MO, 16. Oktober

DI, 17. Oktober

MI, 18. Oktober

DO, 19. Oktober

Amstetten: Mädelsclub, jeden Samstag,
14.00-16.00, für Mädels von 12 bis 21 Jahren,
Spaß haben, kreativ sein, Neues ausprobieren,
tratschen uvm., Jugendzentrum A-Toll

Amstetten: "Was Sie noch nie über Musik
wissen wollten" - Musikerlebnis, Pölz-Halle,
19.30

Ardagger: Mutter-Eltern-Beratung, Pfarr-
heim, 15.30 - 15.45, VA: Marktgemeinde

Blindenmarkt: Konzert "Tierisch" mit Max
Müller, Ybbsfeldhalle, 19.30

Seitenstetten: Bauernmarkt der Bäuerin-
nen, Gemeindeparkplatz, 8 - 12.00

Seitenstetten: Herrenvolleyball-Hobby, Turn-
saal des Stiftsgymnasiums, 19.30 (jeden Don-
nerstag)

St. Georgen am Ybbsfelde: Komm´ und
besuche - Herbst, was nun?, im Garten und
auf der Wiese von Gerlinde Weinstabl, 8.30 -
11.00, Infos unter  0677-61180358

Wallsee-Sindelburg: Armut "Ersparen" -
Vortrag und Diskussion, Pfarrsaal, 19.30, VA:
kbw

Wallsee-Sindelburg: Mutter-Eltern-Bera-
tung, Pflege-Betreuungszentrum, 14 - 14.45

Zeillern: Herbst Impressionen aus Kulinarik &
Mode, Schloss Hotel Zeillern, 19.00

Amstetten: Kostenloser Info-Nachmittag zur
Haustechnik, Fa. Greibich, 14 - 20.00, Infos un-
ter  07472-61486, VA: Energie- und Um-
weltagentur NÖ

Amstetten: "What´s App oder was?" mt Eva
Maria Klaus, Polytechnische Schule/Siedlungs-
straße 2, 18.30, VA: VHS

Ardagger: Disco Flashover, Ita-Stadl Stift Ar-
dagger, 20.00, VA: FF Stift Ardagger

Asbach: Fatimafeier mit anschl. Lichterprozes-
sion, Pfarrkirche Krenstetten, 15.00 und
19.30, VA: Pfarre Krenstetten

Aschbach: Vortrag "Medikamenteneinsatz in
der Aquaristik - Altes, Bewährtes oder doch
Wundermittel", GH Lettner, 20.00, VA: Most-
viertler Aquarienverein

Blindenmarkt: Herbsttage Blindenmarkt,
Operette "Frau Luna" - Paul Lincke, Ybbsfeld-
halle, 19.30

Mauer-Öhling: Zeit heilt - keine Wunden?
Mit Verletzungen ausgesöhnt leben, Pfarrhof
Mauer, 19.00

Seitenstetten: Herbstplenum der Kath. Ju-
gend - Hinter mir die Sintflut?, Jugendhaus
Schacherhof, 17.00, bis 14.10.

Seitenstetten: Lehrstellenbörse - Plattform
für Schüler, Eltern und Unternehmen, 17.30 -
19.50, VA: ÖAAB Seitenstetten

St. Georgen am Ybbsfelde: Fatimafeier,
Fatimakapelle, 19.30, VA: Pfarre

St. Georgen am Ybbsfelde: Annahme Kin-
derbasar, VS-Turnsaal, 17 - 19.00, VA: Dorfer-
neuerungsverein

Viehdorf: Vortrag und Diskussion über
"Erbrecht (neu), Vorsorgevollmacht und Er-
wachsenenschutzgesetz", Referent: Notar Er-
win Kollermann-Grissenberger, GH Zatl, Seise-
negg, 19.00, VA: Seniorenbund und Gesunde
Gemeinde

Winklarn: 32. Winklarner Kulturherbst - Jazz
& Wine, Festsaal, 20.30

Winklarn: Jazz & Wine, Festsaal der Gemein-
de, 19.30, VA: Singkreis

Amstetten: Girls on Fire im Café Zum
Kuckuck, 21.00

Amstetten: Mostviertler Volkstanzfest 2017
mit der Linzer Tanzlmusi, Arbeiterkammersaal,
19.00, VA: Volkskulturverein Stoariegla

Amstetten: Mundartlesung "es herbstlt",
Gasthaus Dornerwirt, 15.00, VA: Textwerkstatt

Aschbach: Oktoberfest beim FF-Haus, VA: FF
Aschbach

Biberbach: Feuerlöscher-Überprüfung, FF-
Haus, 8 - 13.00, VA: FF Biberbach

Blindenmarkt: Herbsttage Blindenmarkt,
Operette "Frau Luna" - Paul Lincke, Ybbsfeld-
halle, 15.00 und 19.30

Haag: Maturaball der HLW, Mostviertelhalle,
20.00

Kematen an der Ybbs: Bauernmarkt,
Marktplatz, 8.30 - 11.30

Kematen an der Ybbs: Benefizveranstal-
tung "Mystik & Wandern", Pfarrkirche Kon-
radsheim, 17.30

Neuhofen an der Ybbs: Oktoberfest, Mu-
sik: Combo Fantastico, GH zur Post, 20.00,
VA: ÖVP

Neustadtl an der Donau: Kulturherbst "Ja-
kob, es ist Herbst" - Blechreiz Brassquintett -
ein junges Talent des Musikkabaretts, Pfarr-
saal, 20.00, VA: Kulturspektrum

Neustadtl an der Donau: Pensionisten-
nachmittag, GH Ziseritsch, 14.00, VA: Pensio-
nistenverband

Oed-Öhling: Obsternteheuriger, Mostheuri-
ger Memelauer, 17.00

St. Georgen am Ybbsfelde: Kinderbasar,
VS-Turnsaal, Verkauf von 8 - 10.00, VA: Dor-
ferneuerungsverein

St. Georgen am Ybbsfelde: 18. St. Geor-
gner Oktoberfest, FF Sicherheitszentrum, ab
18.00, VA: Trachtenkapelle

St. Peter in der Au: Musikball, GH Mitter-
böck, 20.00, VA: Musik St. Michael

St. Peter in der Au: Preisschnapsen, GH
Krifter, 13.00, VA: ÖKB

Strengberg: Tage des offenen Ateliers, Ate-
lier Alena ab 14.00 geöffnet

Ulmerfeld-Hausmening: Oktoberfest der
Muntermacher, Schlosswiese in Ulmerfeld, ab
9.00

Ulmerfeld-Hausmening: Regionalmarkt in
Ulmerfeld

Wallsee-Sindelburg: Ausflug der SPÖ

Weistrach: Herbstkonzert des Musikvereins,
Veranstaltungszentrum, 20.00

Zeillern: Herzgarten Naturkosmetik-Work-
shop, Friedlmühle, 14 - 17.00

Allhartsberg: Konzert Cantus Hilaris, Filial-
kirche Wallmersdorf, 15.00

Amstetten: 31. Österreichischer Diabetestag
- Alles über Diabetes, Pölz-Halle, 8.30 - 16.00

Amstetten: Die Renaissance der Reformati-
on - Die Urchristen + Der Morgenstern, Refe-
rent: Kurt Piesslinger, Seminarraum der Liga Le-
ben und Gesundheit, 19.00, Infos unter
 0676-83322218

Ardagger: Gemeindewandertag in Kollmitz-
berg, Start und Ziel: FF-Haus Kollmitzberg, ab
9.00, VA: Dorferneuerung Kollmitzberg

Aschbach: Oktoberfest beim FF-Haus, VA: FF
Aschbach

Blindenmarkt: Herbsttage Blindenmarkt,
"Peter Pan" - Mit-Mach-Kinder-Musical mit
Gernot Kranner, Ybbsfeldhalle, 14.00

Kematen an der Ybbs: Krankensonntag,
Gottesdienst um 9.30 in der Pfarrkirche,
anschl. Agape

Kematen an der Ybbs: Tage der offenen
Ateliers, Atelier Klement, 10 - 18.00

Neuhofen an der Ybbs: Jugendmesse,
Pfarrkirche, 9.30, anschl. Jahreshauptversamm-
lung der Landjugend beim Perbersdorfer Heuri-
gen

Seitenstetten: Bibelgespräch für Jugendli-
che und Erwachsene, Haus Gennesaret, 15.30

Seitenstetten: Herbstkonzert des Allharts-
berger Chores Cantores Dei und des Kammer-
orchesters Waidhofen/Ybbs, Stiftskirche, 16.00

Strengberg: Tage des offenen Ateliers, Ate-
lier Alena von 10 - 18.00 geöffnet

Wallsee-Sindelburg: Anbetungstag, Pfarr-
kirche - St. Annakirche, 9.30 - 19.00, VA: Pfar-
re Sindelburg

Weistrach: Oktoberfest des Musikvereins,
Festmesse um 9.30, anschl. Frühschoppen, Ver-
anstaltungszentrum

Amstetten: Bezirksgruppen-Treffen Hilfsge-
meinschaft der Blinden und Sehschwachen, Re-
staurant Stadtbrauhof, 14 - 17.00, Infos unter
 01-3303545-83

Amstetten: Salsa Anfänger-Workshop mit
Willi, Salsa Club, 18 - 18.50, Anm. unter
 0676-6880792

Amstetten: Salsa LA Anfänger-Workshop
mit Edith & Helmut, Salsa Club, 19 - 19.50,
Anm. unter  0676-6880792

Amstetten: Salsa LA Fortgeschritten 1 mit
Ursula Flores, Salsa Club, 20.10 - 21.00, Anm.
unter  0676-6880792

Amstetten: Salsa LA Fortgeschritten 2 mit
Ursula Flores, Salsa Club, 21.10 - 22.00, Anm.
unter  0676-6880792

Haag: Film "La La Land", Haager Theaterkel-
ler, 19.00, VA: KIM - Kultur im Mostviertel

Haag: Kurs "Theraband - Das Fitnessgerät
aus der Hosentasche", Physikalisches Institut,
17.40, Anm. unter  07434-45468

Haag: Vortrag "Zucker, Süßungsmittel &
Zuckerzusatzstoffe", Referentin: Martina Heigl,
Musikmittelschule, 18.00, Anm. unter
 07434-42423-19, VA: VHS

Kematen an der Ybbs: Philatelietag, Post-
partner Expert Ostermann, 9 - 15.00

Amstetten: Vorlesestunden mit Schülerinnen
der Bildungsanstalt für Elementärpädagogik,
Stadt- und ÖGB Bücherei, 15 -17.00

Amstetten: Workshop "Was macht Ernäh-
rungstrends so attraktiv?", Neue Mittelschule,
St. Fadinger-Straße 21, 17.30, VA: VHS

Haag: Kurs "Gitarrenspielen ohne Noten" für
Anfänger, GH Stöffelbauer, 18.30, Anm. unter
 07434-42423-19, VA: VHS

Zeillern: Bausprechtag, Gemeindeamt, 17 -
18.00

Ardagger: Kostenlose Sortenbestimmung
von Mostbirnen und Wirtschaftsäpfel, Abgabe-
ort Mortbirnhaus, 9 - 17.00

Haag: Kostenlose Sortenbestimmung von
Mostbirnen und Wirtschaftsäpfel, Abgabeort:
Mostheuriger Hansbauer, 13 - 17.00

Haag: "Sawaddee Ka" - Thai-Kochkurs, Mu-
sikmittelschule, 18.00, Anm. unter  07434-
42423-19, VA: VHS

Haag: Tanzen ab der Lebensmitte, Mostviertel-
halle, 15 - 20.00

Neuhofen an der Ybbs: Jugend Enquete
Ostarrichi, Thema "Gewalt & Macht", Begeg-
nung und Dialog, Ostarrichi Kulturhof, 8.30 -
13.00

Neuhofen an der Ybbs: Kostenlose Sorten-
bestimmung von Mostbirnen und Wirtschaft-
säpfel, Abgabeort Presshausheuriger Fam. Rei-
kersdorfer, 15 - 19.00

Neuhofen an der Ybbs: Seminar für Päd-
agogen - Integrationsarbeit ist Informations-
und Beziehungsarbeit, Ostarrichi-Kulturhof,
14.30 - 17.00, Anm. unter  07475-52700-
40 erforderlich

Neuhofen an der Ybbs: Skitest des SSC
ostarrichi in Sölden

Seitenstetten: Lauftreff, Treffpunkt: vor
dem Meierhof, 19.15, VA: USC iLife

Seitenstetten: Seniorenturnen - Aktiv im Al-
ter, Volksschule, 13.30, VA: Seniorenbund

Allhartsberg: Fahrt ins Blaue des Senioren-
bundes

Allhartsberg: Terminkalendersitzung, All-
hartsbergerhof, 19.00, VA: Kulturausschuss
der Marktgemeinde

Amstetten: Film "Das unbekannte Mäd-
chen", Cineplexx Greinsfurth, 18.30, VA: Ar-
beitskreis Film

Amstetten: Kuckuck Quiz im Café Zum
Kuckuck, ab 20.00

Amstetten: Lesung "Mostschlinge" mit Hel-
mut Scharner, Rathaussaal, 19.00, VA: Stadt-
und ÖGB Bücherei

Ardagger: Babytreff, Pfarramt, 9 - 11.00,
VA: Soziale Dorferneuerung

Ardagger: Kostenlose Sortenbestimmung
von Mostbirnen und Wirtschaftsäpfel, Abgabe-
ort Mortbirnhaus, 9 - 17.00

Ferschnitz: Seniorenball, GH Affengruber,
14.00

Haag: Betreutes Reisen - Niemetz Schweden-
bomben Fabrik, Infos und Anm. unter
 0664-2435183, VA: Rotes Kreuz Bezirks-
stelle Stadt Haag

Haag: Film "La La Land", Haager Theaterkel-
ler, 20.00, VA: KIM - Kultur im Mostviertel

Haag: Kostenlose Sortenbestimmung von
Mostbirnen und Wirtschaftsäpfel, Abgabeort:
Mostheuriger Hansbauer, 13 - 17.00

Haag: Trageberatung mit Rafaela Holzer,
Pfarrhof, 15.00, VA: EKIFAZ

Neuhofen an der Ybbs: Infoabend über
die Krankheit "Neurofibromatose", GH Lueg-
mayer, 18.30, VA: Verein NF Kinder

Neuhofen an der Ybbs: Kostenlose Sorten-
bestimmung von Mostbirnen und Wirtschaft-
säpfel, Abgabeort Presshausheuriger Fam. Rei-
kersdorfer, 15 - 19.00

Seitenstetten: Herrenvolleyball-Hobby, Turn-
saal des Stiftsgymnasiums, 19.30 (jeden Don-
nerstag)

Strengberg: Betreutes Reisen - Niemetz
Schwedenbomben Fabrik, Infos und Anm. un-
ter  0664-2435183, VA: Rotes Kreuz Be-
zirksstelle Stadt Haag
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Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
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Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: IBAN:                        BIC:

  GEld liegt bei

Foto: Kurt Bouda_pixelio.de

Gasthof Fischer

Kirchenwirt
3353 Biberbach 9

Tel. 07476 / 8226

Tischreservierung erbeten!

... und andere Spezialitäten!

... und andere Spezialitäten!

NEU im Oktober!!!

14. + 15. 10. und

21. + 22. 10. 2017

... und andere Spezialitäten!

... und andere Spezialitäten!wild auf Wild
Amstetten: Diamonds of the 90ies - Die
größten Hits der 90er, live mit Band, Pölz-Hal-
le, 19.30

Amstetten: Tag der offenen Tür der Bestat-
tung Tempora mit Fachvorträgen und Infostän-
den, 9 - 19.00

Amstetten: Vorlesestunden mit Schülerinnen
der Bildungsanstalt für Elementärpädagogik,
Stadt- und ÖGB Bücherei, 15 -17.00

Blindenmarkt: Herbsttage Blindenmarkt,
Operette "Frau Luna" - Paul Lincke, Ybbsfeld-
halle, 19.30

Haag: Fit für die Elternkind-Gruppe - Ausbil-
dungsseminar für Leiterinnen und Mitarbeite-
rinnen in Eltern-Kind-Gruppen, Pfarrhof, 9.30,
Anm. unter  0676-826615328, VA: EKIFAZ

Haag: Kaffeehausg´schichten, Haager Theater-
keller, 20.00, VA: KIM - Kultur im Mostviertel

Haag: Original Play Vortrag mit Fred Donald-
son, Musikmittelschule, 19.00

Neuhofen an der Ybbs: Damen-Fußball
Neuhofen - St. Oswald, 19.30

Neustadtl an der Donau: Kulturherbst -
Multivisionsschau "Erlebnis Donau - von den
Quellen bis ins Delta" von Sepp Buchinger,
Pfarrsaal, 20.00, VA: Kulturspektrum

Seitenstetten: Besichtigung Durchlassbau-
werk des Hochwasserschutzes, ab 13.00 (alle
30 Minuten)

St. Peter in der Au: Brotbackkurs mit Sonja
Illich, Rosenfellner Mühle, 13.00, Anm. unter
 07477-42343-81

St. Peter in der Au: Kinderbuchlesung, Öf-
fentl. Bibliothek, 16.00

St. Peter in der Au: Krimilesung Willi Hotes
und Herbert Pauli, Pfarrsaal, 19.30, VA: BIB Öf-
fentl. Bücherei

Wallsee-Sindelburg: "Näh dir dein eigenes
Fühlbuch" - Nähkurs, Bücherei Wallsee, 19.00,
Anm. unter  0680-2077422

Wallsee-Sindelburg: Wirtshaustheater
"Wia 's Lebm so spüd", GH Hehenberger, Es-
sen ab 18.00, VA: Theatergruppe Wallsee-Sin-
delburg

Wolfsbach: Preisschnapsen, GH Karan,
19.00, VA: ÖAAB

14. + 15. Oktober:

Amstetten:
Dr. Lahnsteiner  07472-28906;
Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg, Zeillern:
Dr. Zehetgruber  07476-77501;
Euratsfeld, Ferschnitz:
Dr. Haunschmidt  07473-66677;
Hausmening, Mauer, Ulmerfeld,
Winklarn:
Dr. Wurm  07475-53570;
Haag, Weistrach:
Dr. Hengst  07434-42392;
Neustadtl/D, Ardagger, Viehdorf,
St. Georgen/Y:
MR Dr. Freynhofer  07471-2280;
Kematen/Y, Allhartsberg, Neuhofen/Y:
Dr. Troll  07448-2322;
St. Peter/Au, Wolfsbach, Biberbach,
Seitenstetten, Ertl:
Dr. Panholzer  07477-8230;

Akueller Ärztenotdienst unter   141
oder unter https://cms.arztnoe.at

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 13.10.2017 - Do. 19.10.2017
American Assassin: Fr. 13.10. (18.30,
20.45), Sa. 14.10. (18.30, 20.45, 22.30), So.
15.10. (18.30, 20.45), Mo. 16.10. - Mi. 18.10.
(18.00, 20.45), Do. 19.10. (18.15, 21.00);
Bigfoot Junior: So. 15.10. (14.00);
Blade Runner 2049: Fr. 13.10. (17.00 Laser
3D, 20.00 3D), Sa. 14.10. (17.15 Laser 3D,
20.15 3D, 21.45), So. 15.10. (17.00 3D,
20.15 3D), Mo. 16.10. - Mi. 18.10. (17.30 3D,
20.00 3D), Do. 19.10. (20.15 3D);
Borg/Mc Enroe: Fr. 13.10. (18.15, 20.30),
Sa. 14.10. (17.45, 20.00), So. 15.10. (17.15,
20.30), Mo. 16.10. - Mi. 18.10. (18.00,
20.15), Do. 19.10. (19.30);
Captain Underpants - Der supertolle
erste Film: Fr. 13.10. (15.45 3D, 17.00), Sa.
14.10. (15.00 Laser 3D, 17.00), So. 15.10.
(14.15, 15.00 3D, 18.30 3D), Mo. 16.10. - Do.
19.10. (18.00 3D);
Cars 3 - Evolution: Fr. 13.10. (16.15 3D,
17.45 3D), Sa. 14.10. (15.15, 16.15 3D,
17.30), Mo. 16.10. - Do. 19.10. (17.45 3D);
Das unbekannte Mädchen: Do. 19.10.
(18.30);
Der Schneemann: Do. 19.10. (20.00);
Die Pfefferkörner & der Fluch des
schwarzen Königs: So. 15.10. (15.15);
Es: 13.10. (19.00, 20.15 Laser), Sa. 14.10.
(17.30, 19.00, 20.30 Laser, 22.15), So. 15.10.
(17.30 Laser, 20.30 Laser), Mo. 16.10. - Do.
19.10. (17.45 Laser, 20.30 Laser);
Geostorm: Do. 19.10. (20.45 3D);
Kingsman - The Golden Circle: Fr. 13.10.
(20.30), Sa. 14.10. (19.45), So. 15.10.
(20.30), Mo. 16.10. - Mi. 18.10. (20.15);
My Little Pony: Fr. 13.10. (16.00), Sa.
14.10. (15.30), So. 15.10. (14.00, 16.15), Mo.
16.10. - Mi. 18.10. (17.30), Do. 19.10.
(17.00);
The Lego Ninjago Movie: Fr. 13.10.
(16.00), Sa. 14.10. (15.15), So. 15.10. (16.00);
Unter deutschen Betten: Fr. 13.10.
(18.15), Sa. 14.10. (15.00), So. 15.10.
(18.00), Mo. 16.10. - Mi. 18.10. (19.30), Do.
19.10. (19.00);

14. + 15. Oktober:
Amstetten: Elias Apotheke,
Reichsstraße 24a
Seitenstetten: Linden-Apotheke,
Steyrer Straße 8a

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz, jeden
1. und 3. Freitag im Monat von 08.30 - 12.30

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Neuhofen an der Ybbs: Ostarrichi Muse-
um, Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr. von 9 -
12.00, Di., Sa., So. und Ftg. von 9 - 12.00 und
13 - 17.00, bis 26. Oktober

Seitenstetten: "Schau ma amoi" - Wirt-
schaft und Werte 2.0, Stift, Öffnungszeiten:
April – Oktober, täglich von 9.00 – 12.00 &
13.00 – 17.00 (letzter Einlass 16 Uhr), Info:
www.stift-seitenstetten.at

St. Peter in der Au, Schloss: Ausstellung
"Faszination: Musik", Öffnungszeiten: Sa. von
10 - 17.00, Sonn- und Feiertage von 10 -
12.00 und 14 - 17.00, bis 1. November, VA:
Blaugelbe Viertelsgalerie



Amstetten anzeigen /

BERATUNG & BUCHUNG online@wintereder.at oder Tel. 07612/62855-5239 ▪ Gmunden 
Stadt,  Kursaalgasse 2, Tel 07612/62855, online@wintereder.at ▪ Gmunden (SEP), Druckereistraße 8, Tel 07612/70329, sep@winte-
reder.at ▪ Bad Wimsbach-N., Sportstraße 2, Tel 07245/25482, rudolf.pilsbacher@wintereder.at ▪ Ried, Krautgartner, Rainerstraße 13, 
07752/80423, info@krautgartner-bus.at ▪ Linz, Krautgartner, Stockhofstraße 3, Tel 0732/661099, linz@krautgartner-bus.at

VERANSTALTERHINWEIS: Wintereder Touristik GmbH, Kursaalgasse 2, 4810 Gmunden. Eintragungsnummer 2005/0039 im Veranstalterverzeichnis des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend. REISEBEDINGUNGEN laut Katalog „Gruppenreisen 
2017“. MINDESTTEILNEHMERZAHL: 50 Personen. PREIS-/PROGRAMMÄNDERUNGEN: Preisänderungen sind nicht vorgesehen, bleiben für den Fall erheblicher Änderungen von Treibstoffpreisen, Mauten, Steuern und Wechselkursen jedoch vorbehalten. 
Kann eine vereinbarte Leistung während der Reise nicht oder nur teilweise erbracht werden, so sind wir um eine Ersatzlösung bemüht, damit der objektive Zweck oder Charakter der Reise möglichst beibehalten wird. Insbesondere haften wir nicht für Program-
mänderungen, die auf Verspätungen von Transportmitteln zurückzuführen sind. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 

 www.tips.at/leserreise

ab € 799,-Pauschalpreis p. P. (in DK):
vorbehaltlich Verfügbarkeit

JETZT BUCHEN:

noch wenige 

Balkonkabinen verfügbar

Tips-Leser-Reise „kulturelles östliches Mittelmeer“
Italien - Griechenland - Kroatien

8 Tage
ab/bis Venedig

zzgl. Bustransfer: € 99,- pro Person. Kinder bis 17 Jahre reisen in der Elternkabine inkl. Bustransfer um € 50,-

präsentiertpräsentiert

Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2017
Östliche Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Luminosa“

1. Tag: Anreise, Einschiffung, Abfahrt Venedig (Italien) um 20.00 Uhr
2. Tag: Triest (Italien) 07.00 - 14.00 Uhr
3. Tag: Seetag
4. Tag: Piräus / Athen (Griechenland) 08.00 - 20.00 Uhr
5. Tag: Katakolon / Olympia (Griechenland) 14.00 - 20.00 Uhr
6. Tag: Korfu (Griechenland) 08:00 - 17:00 Uhr
7. Tag: Dubrovnik (Kroatien) 08.00 - 14.00 Uhr
8. Tag: Ankunft Venedig 09.00 Uhr

Beginnen Sie diese geschichtsträchtige Reise in der weltberühmten Lagunenstadt Ve-
nedig, welche verheißungsvoller Auftakt und krönender Abschluss Ihrer Kreuzfahrt ist.

Das östliche Mittelmeer geleitet Sie durch die Geschichte der antiken Kulturen. Bum-
meln Sie durch das wunderschöne Städtchen Triest und genießen Sie noch einen Hauch 
von Sommer im mediterranen Flair. Klassischer Höhepunkt ist Athen – spüren Sie den 
Glanz der Antike beim Besuch archäologischer Meisterwerke Athens und erkunden Sie  

Olympia, die legendäre Geburtsstätte der Olympischen Spiele. Freuen Sie sich auf die 
felsigen Buchten und idyllischen Lagunen Korfus, sowie auf die „Perle der Adria“- die 
bezaubernde Altstadt von Dubrovnik, welche zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

 7x Übernachtungen an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
 7x Vollpension an Bord 
 Benutzung der freien Bordeinrichtungen im Passagierbereich
 Teilnahme am Veranstaltungs- und Unterhaltungsprogramm
 Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung
 Hafengebühren
 deutschsprachige Bordbetreuung
 österreichische Reisebegleitung


